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Liebe TSV´ler

Auch unser Verein geht mit der Zeit. Zusätzlich zum TSV-Echo und 
zur Homepage gibt es auch eine Facebook-Seite und eine neue TSV-
App. Die neue App ist eine tolle Ergänzung zu unserer Homepage, 
so kann man sich alle Informationen und Neuigkeiten auch auf dem 
Smartphone anschauen. Sonntags bei den Spielen der Ersten Mannschaft 
gibt es sogar einen Liveticker. Jeder der das Spiel verpasst, kann sich 
so brandaktuell informieren und erfährt umgehend wenn unsere Jungs 
ein Tor geschossen haben. Eine tolle Sache, die auch schon viel genutzt 
wird. Probieren Sie es mal aus. Mein herzlicher Dank gilt den Spielern, 
die eine Menge Arbeit und Zeit darin investieren um diese Sachen zu 
pflegen und aktuell zu halten.

Das Clubheim am Sportplatz ist wieder offen. Heike und Andre Simkes 
ein herzliches Willkommen bei uns. Sie kümmern sich um die Bewirtung 
unserer Fußballer und Zuschauer. Auf gute Zusammenarbeit. Außerdem 
zeigen wir im Clubheim Sky-Bundesliga für alle Vereinsmitglieder und 
die, die es werden möchten. 

Während einer Feierstunde hat der Gemeindesportverband einige 
Ehrenamtliche aus den Sportvereinen der Gemeinde geehrt, so auch 
mehrere TSV´ler. Ehrenamt ist „geschenkte Zeit“, sagte der Vorsitzende 
des GSV. Eine gute Formulierung. Zeit ist sehr kostbar, aber wenn man 
sie verschenkt bekommt man auch eine Menge dafür zurück. Spaß am 
Sport und der Gemeinschaft. Ein Dankeschön von anderen Menschen.
Ich möchte mich bei allen im TSV bedanken, die sich für unseren Verein 
und unsere Mitglieder engagieren und ihre Zeit verschenken.

Ich wünsche der TSV-Familie, allen Sportlern und Helfern ein schönes  
und ruhiges Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

Mit sportlichen Grüßen
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Wussten Sie schon…

...dass unser langjähriger Sportabzeichenabnehmer Werner Rösken-
bleck  im November 80 Jahre alt geworden ist? Wir wünschen ihm, dass 
er weiterhin so fit bleibt und noch viele Sportabzeichen abnehmen kann.

...dass der Fahrradabstellplatz am Sportplatz seit  Anfang November 
beleuchtet ist? Besonders in der Dunkelheit  sollte das Fahrraddiebe 
abhalten.

...dass in der neuen TSV APP im „Live-Ticker“  aktuell über den 
Spielverlauf  der 1.Mannschaft berichtet wird
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf und ihren Aufträgen  
unsere Werbepartner

Herzlichen 
Dank

Die Freunde des  
TSV Raesfeld

I

Wir bewegen Sie.

Omnibus Brömmel

Steinstraße 18, 46348 Raesfeld (Erle)
Telefon: 02865 10421
info@broemmel-bus.de

• Ausfl ugs- und Gruppenfahrten

• Tagesausfl üge, Städtetouren

• Kurzreisen, Clubreisen

• Linienverkehr

Informieren Sie sich auch auf www.broemmel-bus.de
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So sehen Sportler aus.
Der AMG GT. Handcrafted by Racers.

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 9,6-9,3 l/100 km, 
CO2-Emissionen kombiniert: 216 (g/km).

Bocholt, Service & Verkauf
Westend 38-40
www.herbrand.de

Ihr Ansprechpartner:
Mark Ragnit
Telefon (02871) 27 77 - 123

Mit unserer innovativen 3D- 
Augen prüfung testen wir Ihr 
Seh vermögen u. a. in einer 
realen Straßensituation unter 
Tages lichtbedingungen oder 
im abgedunkelten Raum. Sie 
können außerdem die für 
die Dämmerung und Nacht 
optimierte Brillenstärke live 
erleben. Vereinbaren Sie jetzt 
einen Termin: 02865 - 1 00 10!

Jetzt bestmöglich sehen 
bei Tag UND bei Nacht!

Weseler Str. 9 • 46348 Raesfeld 
www.tinnefeld-hoeren-sehen.de Bild: OCULUS Optikgeräte
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Weichenstellung verpasst – TSV Raesfeld verdaddelt Anschluss an Spitzengruppe
Die Hinrunde 2017/2018 der 1. Mannschaft 

Mit Ende der Spielzeit 2016/17 hatten wir als Mannschaft einen hervorragenden 5. Tabellenplatz 
und damit das beste Ergebnis seit Neugestaltung der A-Kreisligen Recklinghausen erzielt. Mit 
druckvollem Offensivfußball boten wir über weite Strecken der Saison attraktiven Sport auf den 
Plätzen der Liga. Ein Resultat davon war, dass wir als Team mit 83 Treffern nach Meister Wulfen 
und Vize Reken die drittstärkste Offensive stellten und mit Stephan Flück sogar den besten Tor-
jäger der vergangenen Saison in unseren Reihen hatten (24 Tore in 29 Einsätzen). Leider mussten 
wir uns aus beruflichen und privaten Gründen von unseren beiden Kapitänen Philipp Holtschlag 
und Timm Schwering verabschieden. Ebenso hörten mit Ralf Freitag und Matthias Finke zwei 
Stützen aus dem Trainerteam auf. Ihnen allen möchte ich noch mal für Ihren Einsatz danken und 
Ihnen und Ihren Familien alles Gute für die Zukunft wünschen.

Das Kapitel „Saison 2017/18“ kam dann mit dem Trainingsauftakt Anfang Juli ins Rollen. Als 
Neuzugänge konnten wir mit Pascal Schweers, Lukas Langenhoff und Jan Ridder drei Eigenge-
wächse aus der Zweiten Mannschaft begrüßen, die unseren Kader nicht nur quantitativ sondern 
auch qualitativ ergänzen sollten. In der Vorbereitungszeit lag einmal mehr der Schwerpunkt 
auf dem Bilden konditioneller wie auch konzeptioneller Grundlagen, sowie der Detailarbeit in 
taktischer und spieltechnischer Hinsicht. Speziell die Ausarbeitung einer systemunabhängigen, 
dominanten und auf den Kader zugeschnittenen Spielidee (Positionsspiel, Pressingschemata, 
Umkehrspiel, etc.) nahm einen Großteil der Trainingsgestaltung ein und führte unter anderem 
zum dritten Platz beim Heidener Dankbar-Cup.

Zum Start der Meisterschaftsrunde im Heimspiel gegen BVH Dorsten konnten wir vor großer 
Kulisse auch prompt den ersten Saisonsieg einfahren und starteten auch danach mit insgesamt 
4 Siegen aus den ersten 5 Spielen erfolgreich in die Saison. Lediglich in Ramsdorf (2. Spiel-
tag) mussten wir uns trotz starker Leistung und einem deutlichen Chancenplus unglücklich mit 
0:1 geschlagen geben. Nach einer Last-Minute-Niederlage (2:3) bei Meisterschaftsanwärter 
SC Reken und einer verdienten Niederlage nach unglaublich schlechter Leistung bei bis dahin 
punktlosen Barkenbergern, holten wir aus den folgenden drei Partien drei Siege. Es folgten ab 
Mitte Oktober wieder einmal die „Wochen der Wahrheit und Weichenstellung“ mit Spielen gegen 
Mannschaften aus dem oberen Tableau. Ergebnistechnisch waren diese mit 1 Punkt aus 4 Spielen 
(Flaesheim, Gahlen, Lembeck, Velen) katastrophal und kosteten uns den Platz in der absoluten 
Spitzengruppe. Von der Leistung her waren wir jedoch in keinem Spiel klar unterlegen, es waren 
eher Nuancen bzw. die letzten 5-10% an Konzentration und Leichtigkeit, die uns in den Duellen 
gefehlt haben. Dennoch muss man auch klar festhalten, dass wir hiermit unseren Anspruch auf 
Platz 3 (vorerst) verspielt haben und nach dem 15. Spieltag 6 Punkte Rückstand auf dieses Ziel 
haben.

Die Gründe hierfür sind vielschichtig. Natürlich fehlen uns mit zahlreichen Langzeitverletzten 
(Stephan Flück, Jan Ridder, Pascal Unnebrink, Maxi Suer, Pascal Becker) einige Optionen. 
Hinzu kommen immer mal wieder weitere angeschlagene und verletzte Spieler sowie die aus-
wärtigen Studenten, die den Kader – speziell unter der Woche – weiter reduzieren. Allerdings 
sind dies Probleme, die so ziemlich jede Mannschaft mit sich trägt. Aus meiner Sicht ist es eher 
ein Problem der Konstanz, das uns aktuell von den absoluten Top-Mannschaften unterscheidet. 
In diesem Zusammenhang spreche ich dabei nicht nur von Konstanz über mehrere Spieltage 
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hinweg, sondern auch innerhalb einzelner Spiele. Oftmals haben wir Phasen in unserem Spiel, 
wo wir jeden Gegner absolut dominieren, konzentriert arbeiten und druckvoll agieren. Meistens 
jedoch haben wir in denselben Begegnungen Abschnitte, in denen wir nicht wach sind, zu hek-
tisch agieren und aus der Ordnung fallen. Grade in diesen Spielphasen fangen wir uns dann zu 
leichtfertig vermeidbare Gegentreffer, die letztlich Spiele zu unseren Ungunsten entscheiden. 
Speziell am absoluten Bewusstsein, einfache Gegentore zu verhindern, müssen wir weiter arbei-
ten und uns auf  unsere defensive Stabilität zurückbesinnen. Hatten wir z.B. in den ersten fünf, 
sehr erfolgreichen Spielen (12 Punkte) lediglich 5 Gegentreffer hinnehmen müssen, so folgten 
satte 21 Gegentreffer in den folgenden 9 Partien (bei 10 Punkten)!

Natürlich muss man auch sagen, dass der aktuelle Tabellenplatz (25 Punkte, Platz 4) immer noch 
eine solide Platzierung darstellt. Die Mannschaft ist auch weiterhin in ihrem jungen Alter sehr 
lernwillig und mit einem großen Potenzial ausgestattet. Gemessen an den eigenen Ansprüchen 
und vor allem auch der Qualität des Kaders jedoch lässt sich feststellen, dass man nicht vollends 
zufrieden sein kann. Will man den Kontakt zu den oberen Rängen bis zur Winterpause nicht noch 
weiter abreißen lassen, müssen wir aus den verbleibenden beiden Spielen noch einmal das Maxi-
mum an Punkten herausholen. Nach der Winterpause und einer weiteren intensiven Vorbereitung 
hätte man dann noch die Möglichkeit, mit dem ein oder anderen wiederkehrenden Spieler tabel-
larisch Boden gut zu machen und noch einmal weiter oben anzuklopfen.

Bis dahin möchte ich mich bei allen Gönnern, Helfern und Fans unserer Mannschaft bedanken 
und allen ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten Start in das neue Jahr wünschen.

Sportliche Grüße
Andreas Ostgathe
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Ährenfeld 6 | 46348 Raesfeld 
Telefon: 0 28 65 / 2 52
Telefax: 0 28 65 / 60 91 57
Mobil:  01 72 / 6 05 40 84 
info@partyservice-wachtmeister.de 
www.partyservice-wachtmeister.de

André 
Wachtmeister
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RehmsDruck
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2. Mannschaft

Die Sommervorbereitung für die Saison 2017/18  begann kurz nach dem Schützenfest mit 
einem vergrößerten Kader. Mit den A-Jugendlichen David Ridder, Jonas Stenkamp, Phillip 
Höing, Cedric Fortmann und Marvin Meißner kamen gleich 5 junge Spieler dazu. Marvin 
Meißner konnte verletzungsbedingt leider noch nicht viele Einheiten mitmachen und wird 
hoffentlich bald wieder fit sein. Als weiteren Neuzugang und Heimkehrer konnten wir Torwart 
Kevin Meißner nach einem Jahr beim Ligakonkurrenten FC Marbeck wieder zurück zum TSV 
holen. Da gilt sicherlich Stefan Pieper, Rainer Rensing und Marcel Groß-Onnebrink ein großes 
Dankeschön, die sich für solche Gespräche immer sofort zur Verfügung stellten. Das war sehr 
wichtig, um auch wieder mit zwei Torhütern in die neue Saison zu gehen.

Aus der dritten Mannschaft haben sich mit Robin Klein-Ridder, Klaus Hinzelmann und 
Yannis Brömmel gleich drei Leute entschlossen, die Vorbereitung bei uns mitzumachen. 
Robin und Klaus sind jetzt fester Bestandteil der 2. Mannschaft, in der Robin mit sieben 
Treffern im Moment sogar erfolgreichster Torschütze ist. Klaus wurde leider oftmals von 
Knöchelbeschwerden wieder zurückgeworfen, hat aber schon mehrfach gezeigt, dass er ein 
klasse Fußballer ist und uns in Zukunft auch noch eine Menge Freude bereiten wird. Yannis 
hat sich vorerst noch für die dritte Mannschaft entschieden. Mit Stefan Brömmel ist ein 
weiterer Spieler wieder bei uns angefangen, der vor einiger Zeit noch in der Ersten spielte, 
aber verletzungsbedingt immer wieder passen musste. Im Moment ist er auf einem guten 
Weg und ich hoffe, dass er es schafft wieder fit zu werden. Dann wird er ganz sicher ein 
wichtiger Spieler für uns.
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Leider haben wir einige verletzte Spieler zu beklagen. Mit Yannic Sauer, Cedric Fortmann, 
Steffen Beckmann  und Steffen Nienhaus fallen gleich vier ganz starke Spieler langfristig aus. 
Auf diesem Weg gute Besserung an euch! Mit Fabian Eckerlein hörte verletzungsbedingt ein 
weiterer langjähriger Stammspieler auf. Er wird auch neben dem Platz schmerzlich vermisst, 
da er mit seiner lockeren Art immer für gute Stimmung gesorgt hat.

Nach einer Vorbereitung gegen stärkere Gegner als in den Vorjahren wurden nicht alle Spiele 
gewonnen. Wir mussten auch erst einmal wieder eine eingespielte Truppe werden. Mit 
dem Saisonstart klappte es aber immer besser. Die ersten drei Spiele haben wir gewonnen 
und erst im vierten Spiel beim Erzrivalen Eintracht Erle mussten wir in eine unverdiente 
1 zu 2 Niederlage einwilligen. Danach haben wir aber sofort an die guten Leistungen der 
Vorwochen angeknüpft und weitere Siege gegen die Titelaspiranten SV Burlo und SC 
Reken 2 eingefahren. Nun kamen die vermeindlich leichteren Spiele, in denen wir leider 
einige Punkte liegen ließen. Da fehlte oft das Glück, aber schuld war auch die mangelhafte 
Chancenverwertung. Bisher haben wir aber erst ein Spiel gesehen, in dem wir verdient als 
Verlierer das Spielfeld verlassen haben und das war in Rhade.

Im Moment haben wir wieder eine Serie und sind fünf Spiele ungeschlagen. Am Sonntag 
kommt der FC Marbeck zu uns. Dieses Spiel wird die Richtung anzeigen, ob es nach ganz oben 
geht oder nicht. Der Platz fünf ist schon eine top Leistung in dieser starken Liga, in der neben 
Fusionsverein Reken 2 fast nur noch erste Mannschaften wie Erle, Rhade, Marbeck und Burlo 
um uns herum auftauchen. Die Borkener Landesligareserve nicht zu vergessen, mit denen wir 
aber auf Augenhöhe sind und uns vor keiner Mannschaft verstecken müssen. Wichtig wird 
sein, dass wir mit dem großen Kader gut zurechtkommen. Es können nicht immer alle spielen 
und darum ist es enorm wichtig, dass sich alle Spieler wohlfühlen und bereit sind wenn sie 
gebraucht werden. Wenn wir so weitermachen ist unser Saisonziel Platz 1 bis 3 durchaus 
realistisch.

Ich hätte Bock auf eine spannende Endphase der Saison 2017/18.

Gruß, Borgi!
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Bericht der Alt Herren

In diesem Jahr lag die Planung eines Events am 13.08.2017 klar im Vordergrund. Die Traditions-
mannschaft vom FC Schalke 04 sagte zu und somit gingen die Vorbereitungen in die heiße Phase. 
In knapp 3 Monaten wurde das Spiel absolut Perfekt organisiert. Das Wetter inklusive. Natürlich 
muss man auch erwähnen, dass der Trainings- und Spielbetrieb wie gewohnt weiterlief. Erwäh-
nenswert ist zudem die sehr hohe Trainingsbeteiligung, die in diesem Jahr im Durchschnitt 18 
Leute betrug. Verstärkung gab es übrigens auch aus der 1. Mannschaft. Zudem konnten wir viele 
Spiele mit einem Sieg für uns entscheiden. Zwischen diesen Tagen wurde dann weiterhin am 
Event gebastelt, der zu einem großen Erfolg wurde.  Unsere beiden Seniorenmannschaften (Erste 
und Zweite) hatten Ihre ersten beiden Meisterschaftsspiele und im Anschluss gab es dann das 
Spiel unserer AH gegen den FC Schalke 04. Die Sportanlage füllte sich bereits ab 11:00 Uhr mit 
Zuschauern, so dass man am Ende von 1300 Zuschauern sprach, wobei wir 800 zahlende Gäste 
hatten. Der Erlös der Einnahmen aus den Eintrittsgeldern ging als Spende an unsere kirchlichen 
Kindergärten. 

Das Event hat gezeigt, dass es sich immer lohnt zu helfen und wir von den Alt Herren als Vor-
bilder gerne bereitstehen, um der Jugend zu zeigen, dass man dem Verein, bei dem man Fußball 
spielen gelernt hat, somit etwas zurückgibt. Die Tour nach Willingen möchten wir zu dem noch 
erwähnen und sagen, dass wir alle unseren Spaß hatten und uns jetzt schon auf die nächste Tour 
freuen.

Viel los bei den Alt Herren!!! 
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RESTAURANT · CAFÉ

CAFÉ★★★★

Weseler Straße 71  ·  46348 Raesfeld  ·  Telefon 02865 6085-0

www.landhaus-keller.de

Sport, Spiel, Spannung ...

        und bei uns        und bei uns

Entspannung pur

Der neu eingerichtete 

Wellness-Bereich im 

Untergeschoss unseres 

Hauses steht nicht nur 

den Hotelgästen, sondern 

allen Entspannung-

suchenden zur Verfügung. 

Die fi nnische Sauna und das 
römische Dampfbad, der Whirlpool 

und das Solarium, das Tecaldarium 

und der Außenbereich mit den 

bequemen Liegen laden 

zum Entspannen ein.
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www.vorholt-wuw.de

Werner Vorholt
Sanitär- und Heizungsbaumeister

Gebäude-Energieberater i.H.

Ährenfeld 7 - 46348 Raesfeld
Telefon: (02865) 20 44 64 

E-Mail: info@vorholt-wuw.de

Gas- und Wasserinstallation

Bad- und Sanitäreinrichtung

Heizungs- und Lüftungsanlagen

Solaranlagen und Wärmepumpen

Gebäudeenergieberatung

Dichtheitsprüfung gemäß 
§61a LWG NRW

TSV startet Projekt gegen Verletzungen im Sport

Jeder weiß, dass Sport und Bewegung gut für die Gesundheit sind. Leider gehören bei vielen 
Sportlern aber auch immer wieder Verletzungen dazu. Hier sind besonders häufig Fußballer be-
troffen.

Fußball ist in Deutschland die Sportart mit den häufigsten Verletzungen. Davor kann sich kaum 
ein Fußballer schützen. Um diesem Trend und der langjährigen einseitigen Belastung einer 
Sportart entgegenzuwirken, arbeitet der TSV Raesfeld seit 2017 mit dem Sportwissenschaftler 
und Bewegungsexperten Rene Wienen zusammen. Wienen, der bereits weltweit Trainer ausge-
bildet hat und u.a. mit vielen Leistungssportlern arbeitet, befasst sich bereits seit vielen Jahren 
hauptberuflich mit diesem Thema und lässt sein Wissen in die Trainingsarbeit mit den Mann-
schaften einfließen. Profitiert haben hiervon bereits über 50 Fußballer des TSV. Bisher wurden 
ausschließlich die Spieler der C-, B-, A-Jugend und die Erste Mannschaft mit tollen Ergebnissen 
betreut. Für 2018 soll das Angebot weiter ausgebaut werden. So können auch jüngere Sportler 
und andere Abteilungen von dem Training profitieren. Zudem wird es für einige Sportler auch die 
Möglichkeit geben, Life Kinetik in ihr Trainingsprogramm zu übernehmen, um Konzentration, 
Aufmerksamkeit, Koordination und vieles mehr zu verbessern.
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Stadtwerke

Borken

STROM · ERDGAS · WASSER · BÄDER Stadtwerke

Borken

STROM · ERDGAS · WASSER · BÄDER

Wir liefern nicht nur zuverlässig, sicher und preiswert Energie, sondern 
fördern auch sportliche, kulturelle und soziale Projekte in der Region. 
So bleiben die „Mäuse“ hier! 

Stadtwerke Borken – der Energieversorger für Borken, Heiden, Raesfeld, 

Reken und Velen.

Größter Fan vor Ort.

www.stadtwerke-borken.de · Fon 02861.936-0 · www.facebook.com/Stadtwerke.Borkenwww.stadtwerke-borken.de · Fon 02861.936-0 · www.facebook.com/Stadtwerke.Borken
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       Fußball AI – Jugend Saison 2017/ 2018 

Die Fußball – A I Jugend des TSV Raesfeld und Eintracht Erle 69 tritt auch in der 

neuen Saison als Jugendspielgemeinschaft in der AKLA 1 auf.

Von links nach rechts: Rainer Grömping, Paul Brömmel, Volker Olbing   
Das Trainertrio der A- Junioren der JSG Raesfeld - Erle Î über 100 Jahre Fußball-

wissen -

Saisonvorbereitung:

Nach dem erfolgreichen Zusammenarbeiten in der Vorsaison waren sich der Jugendvor-
stand  und die Trainer der beiden Vereine schon vor den Sommerferien einig, die JSG 
fortzuführen.         
Mit einer  Spielerzahl von max. 25 aktiven A – Jugendlichen kam uns eine Anfrage des 
FC Marbeck gelegen, evtl, mit drei Vereinen zwei  starke Teams in die Meisterschaft zu 
schicken. Nach diversen Gesprächen miteinander entschieden sich die Marbecker es 
jedoch wieder alleine in der B-Liga zu probieren.

Somit hieß es für uns volle Konzentration auf die A-Liga  nehmen, mit der Zielsetzung 
frühzeitig einen Mittelfeldplatz  sichern und ab und zu auch die „Großen“ zu ärgern.

Die Saisonvorbereitung war jedoch äußerst bescheiden. Selten gelang es uns in den 
Sommerferien mit einem zweistelligen Kader zu trainieren. Auch die Freundschaftspiele 
waren nicht überzeugend. Zwangsläufig kam auch das frühe Ausscheiden im Hubert 
Bülten Pokal, wo wir uns eigentlich als Titelverteidiger mehr erhofft hatten.

Saisonverlauf der JSG A Jugend:

Im Großkreispokal zeigte endlich die Mannschaft, welches Potential in ihr steckt. In 
Runde 1 wurde die Kreisliga A Mannschaft  JSG Rhade –Lembeck in einem ausge-
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Raesfeld • Dorstener Straße 8
Borken • Im Kinocenter   •   Borken • Raesfelder Straße 53
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glichenen Spiel verdient mit 3:1 besiegt. Der nächste Gegner hieß Westfalia Gemen , 
Titelaspirant in der A-Kreisliga. In einem hochklassigen Spiel siegten wir sensationell 
mit 5:3 und hatten dabei Chancen das Ergebnis auch zweistellig zu gestalten. Mit dieser 
Niederlage hatten  die Gemener absolut  nicht  gerechnet, schworen Wiedergutma-
chung in der Meisterschaft und sollten Recht damit behalten.    
Wir hatten das Achtelfinale erreicht und mussten zu dem bis dahin ungeschlagenen und 
ohne Gegentor führenden A Kreisligaspitzenreiter Teut./Sus Waltrop ins Ruhrgebiet.
Trotz  Stauchaos bei der Anreise und PC Ausfall beim Gegner blieben unsere Jungs 
ruhig und gelassen. Mit einer 15 minütigen Verspätung konnte das Spiel beginnen und 
die A Jugendspieler berücksichtigten äußerst diszipliniert die Trainervorgaben: ,,Wenn 
man hinten keinen reinkriegt kann man das Spiel nicht verlieren.“

Wir ließen kaum Chancen zu und kamen immer wieder mit gefährlich Kontern vor das 
gegnerische Tor, sodass wir  souverän mit einem 2:0 Sieg ins Viertelfinale einzogen.
Da wir für das nächste Spiel gegen den Landesligaspitzenreiter VFB Waltrop verlet-
zungsbedingt nur einen Rumpfkader zusammenbekamen, mussten wir die Partie  leider 
absagen.

Meisterschaft:

Mit einem 6:0 Kantersieg gegen SVSickingmühle und 3:1gegen SV Vestia Disteln hatten 
wir einen Traumstart in der neuen Saison. Doch es waren die vermeintlich schwächeren 
Gegner der Liga.         
Der nächste Gegner hieß EtuS Haltern, kein überragender Gegner, aber wir waren grot-
tenschlecht. Mit einer 7:1 Klatsche im Gepäck mussten wir die Heimreise antreten. 
Wiedergutmachung war angesagt im nächsten Heimspiel gegen SV Hochlar 28, die 
unsere Wut mit einer 8:2 Niederlage zu spüren bekamen. Die Ernüchterung kam prompt 
beim nächsten Spieltag in Gemen.       
Beim ersten Sonntagsspiel  traten wir ersatzgeschwächt und viele Spieler gekennzeich-
net vom Vorabend gegen eine hochmotivierte Mannschaft an , die eine Revanche für 
das Ausscheiden im Pokal wollte. Das Ergebnis von 1:4 war hierbei noch schmeichel-
haft für uns. Wieder ersatzgeschwächt war die Vorgabe im nächsten Spiel:“Kämpfen 

bis zum Umfallen“, um Anschluss an das obere ´Tabellendrittel zu halten. Glücklich 
kamen wir zu einem „schmutzigen „ 2:0 Erfolg gegen den SC Reken. Dass es in vielen 
anderen Vereinen auch Probleme mit den Kadern gibt, zeigte uns anschließend die 
kampflosen Punkte gegen den SF Stuckenbusch, die nicht antreten konnten.  
Mit der aktuellen 5. Platzierung von 12 Mannschaften ist unser Mindestziel erreicht. Die 
letzten Spiele vor der Winterpause werden für uns richtungsweisend sein. Können wir 
Anschluss am Führungsquartett halten  und uns neue Ziele setzen, oder heißt es früh-
zeitig Mittelfeldplatz sichern, um nicht in den Abstiegsstrudel zu geraten. 

Positiv zu erwähnen ist die Unterstützung der Mannschaft bei der Parkplatzeinweisung 
am Raesfelder Kappesmarkt, wo sie immer wieder freundlich und hilfsbereit den aus-
wärtigen Gästen freie Plätze zuwiesen.

An dieser Stelle allen eine schöne Weihnachtszeit, ein Frohes Fest und einen Guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Rainer Grömping

Raesfeld • Dorstener Straße 8
Borken • Im Kinocenter   •   Borken • Raesfelder Straße 53

ECHOJuni2017+Berichte Kopie.indd   18 13.06.17   21:05
ECHODez2017+Berichte.indd   19 01.12.17   12:55



20

20

Jan Fasselt
Immobilienmakler

Nordesch 38
46348 Raesfeld
Tel. (0 28 65) 95 181
Fax. (0 28 65) 95 183

info@fasselt-immobilien.de
www.fasselt-immobilien.de

Blumen und Floristik á Fleurop

Borkener Str. 42 á 46348 Raesfeld
Tel. 02865/257 á Fax 02865/6373

20

Jan Fasselt
Immobilienmakler

Nordesch 38
46348 Raesfeld
Tel. (0 28 65) 95 181
Fax. (0 28 65) 95 183

info@fasselt-immobilien.de
www.fasselt-immobilien.de

Blumen und Floristik á Fleurop

Borkener Str. 42 á 46348 Raesfeld
Tel. 02865/257 á Fax 02865/6373

20

Jan Fasselt
Immobilienmakler

Nordesch 38
46348 Raesfeld
Tel. (0 28 65) 95 181
Fax. (0 28 65) 95 183

info@fasselt-immobilien.de
www.fasselt-immobilien.de

Blumen und Floristik á Fleurop

Borkener Str. 42 á 46348 Raesfeld
Tel. 02865/257 á Fax 02865/6373

Zum Osterkamp 20 - 46348 Raesfeld
Tel. 02865/6082-0 - www.sanicenter.com

Echo-57-2.indd   20 16.06.2010   22:14:29 UhrEcho-58-1.indd   20 07.12.2010   20:20:06 Uhr

Zum Osterkamp 20 • Raesfeld

! 02865 6082-0 • www.sanicenter.com

ECHODez2017+Berichte.indd   20 01.12.17   12:55



21

B-Jugend 2017/18 

Neues Jahr und neues Glück. Es hieß mal wieder aus 24 fußballbegeisterten Jungs eine Mann-
schaft zu formen. 
Um das hinzubekommen absolvierten wir ein kleines Trainingslager mit viel Fußball in Verbin-
dung mit einem schönen Grillabend. Hier wurden die ersten Ziele für das kommende Spieljahr 
abgesteckt. Der Aufstieg in die Kreisliga A war und ist wieder unser erklärtes Ziel. Beim Hubert 
Bülten Cup wurden wir erst im Endspiel vom A-Ligisten Lembeck/Rhade/Deuten im Elfmeter-
schießen gestoppt. Genau dieser Gegner war es dann auch, der für uns im Pokal eine Nummer zu 
groß war. 
In der Liga ging es mit einem mühelosen 8-0 Heimerfolg gegen Nordvelen los. 
Aber bereits im zweiten Spiel mussten wir beim Mitkonkurrenten aus Weseke/Südlohn/Oeding 
eine schmerzhafte 1-2 Niederlage hinnehmen. Hier waren wir bis zum 1-1 Ausgleich in der 55. 
Minute die spielbestimmende Mannschaft, verloren danach aber völlig den Faden, so dass wir 
kurz vor Schluss einen Elfmeter kassierten. Mit diesem Negativerlebnis empfingen wir die SG 
Borken. Einen schnellen Gegentreffer steckten wir gut weg und kamen noch vor der Pause zum 
verdienten Ausgleich, doch in der Nachspielzeit fand ein Freistoß den Kopf eines Borkeners und 
wieder verloren wir sehr unglücklich mit 1-2. In den nächsten Begegnungen gegen RW Dorsten, 
SC Reken 2, Heiden und Lembeck/Rhade/Deuten 3 verbuchten wir mitunter haushohe Siege. Die 
spielfreie Zeit in den Herbstferien nutzten wir zu einem Ausflug in den Profifußball. 
Mit 22 Jungs ging an einem Sonntagmorgen die Zugfahrt von Rhade aus bis in die Düsseldorfer 
Esprit Arena. Dort sahen wir eine turbulente Schlussphase und ein 2-2 Unentschieden. Dieser 
Ausflug machte jedem enormem Spaß und stärkte den Teamgeist auf alle Fälle. Diesen brauchten 
wir auch, denn am darauffolgenden Sonntagmorgen mussten wir zum verlustpunktfreien Spitzen-
reiter nach Schermbeck reisen. Dort absolvierten wir ein sehr gutes Spiel und mitunter die beste 
Halbzeit der noch jungen Saison. Doch leider wollte das Leder einfach nicht über die Linie. Und 
wie so oft beim Fußball und leider bei uns in der Saison üblich, wird das bestraft. In der Nach-
spielzeit kassierten wir auch hier das 0-1 und wir mussten mit leeren Händen nach Hause fahren. 
Nach jetzigen Stand also alles andere als eine erfolgreiche Saison, mit etwas Glück hätten wir 
auch mit nur Siegen an der Spitze stehen können. Hätte hätte Fahrradkette. Nun heißt es vorwärts 
zu schauen und weiter an der Mannschaft und auch an jeden Einzelnen zu feilen. 

Aufgeben ist auf jeden  
Fall bei der B.Jugend-
nicht angesagt!!! 
 
© Frank Pierags,   
Trainer B1 
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C1 spielt gute Saison

Hallo Sportsfreunde!

Unsere U15 spielt auch in diesem Jahr oben mit in der Kreisliga B. Die Stimmung im Kader, 
welcher in diesem Jahr aus 15 Spielern des „Jungjahrgangs“ und 4 Spielern des „Altjahrgangs“ 
besteht, ist hervorragend. Dies wird vor allem durch die sehr hohe Beteiligung am Training mit 
durchschnittlich 16-17 Spielern deutlich. Zudem sind wir, sowohl im Rahmen der Vorbereitung, 
als auch innerhalb der Saison regelmäßig im Wald laufen gegangen, und auch dort ist die Beteili-
gung und Motivation der Jungs stets sehr gut. 

Im Pokal konnten wir die erste Runde gehen Ligakonkurrent Wulfen souverän mit 5-1 gewinnen. 
In Runde zwei mussten wir uns dann jedoch dem Landesligisten und Favoriten Westfalia Gemen 
mit 0-3 geschlagen geben. 

Obere Reihe: Gerrit Marks, Frank Möllmann, Niklas Jans, Tom Schwartke, Phil Pieper, Mika 
Heckmann         
Mittlere Reihe: Moritz Bonhoff, Noah Peitz, Daniel Bleker, Noah Beckmann, Lukas Tünte, Thilo 
Wenning, Niklas Kölking, Jason Pierags, Rainer Rensing, Maximilian Suer   
Untere Reihe: Lukas Graaf, Tom Brömmel, Hemning Tünte, Peter Timmermann, Jan Hüging, Brian 
Knuf         

Es fehlt: Ron Lehmbrock 
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In der Liga stehen wir nach 8 Spielen mit 15 Punkten und einem Torverhältnis von 35:14 auf 
dem vierten Platz. Hier haben wir sowohl klare Siege wie ein 11-0 gegen Schermbeck 2 ein-
fahren können, als auch knappe Siege und Niederlagen wie zum Beispiel einen spannenden 4-3 
Heimsieg gegen Dorsten-Hardt oder eine 2-3 Niederlage gegen RW Deuten erlebt. So stehen wir 
insgesamt nach 5 Siegen und 3 Niederlagen im oberen Drittel der Tabelle.

 Festzuhalten bleibt jedoch vor allem, dass die Spieler in jedem Spiel vollen Einsatz geben und 
sie bereits in den ersten Monaten der Saison einen guten Schritt in ihrer Entwicklung gemacht 
haben. Außerdem ist ihnen der Spaß am Fußball stets anzumerken, und so macht es auch uns 
Trainern sehr viel Freude mit dieser Mannschaft zusammenzuarbeiten. So freuen wir uns schon 
jetzt auf den Schlussspurt der Hinrunde und auf das neue Fußballjahr 2018 mit den Jungs! 

Zu guter Letzt bedanken wir uns bei allen Eltern, die uns bei allen Heim-und Auswärtsspielen 
tatkräftig unterstützen. Wir wünschen allen Spielern, Eltern und Familien, sowie allen Freunden 
des TSV eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr. 

Sportliche Grüße vom Trainerteam, Rainer Rensing, Moritz Bonhoff und Maximilian Suer
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C2 – Report

News:
• Das neue Team spielt als JSG Raesfeld-Erle C2 in der Kreisliga C des Kreises Recklinghau-

sen.
• Im Kader sind zur Zeit 16 Spieler aktiv: Malte Oesterbeck (Torwart); Niklas Brüninghoff, 

Nik Nappenfeld, Moritz Mohr, Linus Elvermann, Finn Berg, Nils Steinkamp (alle Abwehr); 
Jasper Bäßler, Jan Taubeneck, Linus Grotendorst, Stefan Borgs, Angelo Perivolaris, (alle 
Mittelfeld); Luke Willemsen, Mark Venhoff, Alexander Cluse, (Angriff). Bedauerlicher-
weise ist unser Angreifer Luis Martinez durch eine Wachstums-/Überlastungsstörung am 
Kniegelenk (Morbus Osgood Schlatter, sehr schmerzhaft) außer Gefecht gesetzt. Trotzdem 
ist er häufig    beim Training und feuert außerdem seine Mannschaft bei den Spielen mit 
großem Einsatz an!!!

• Unsere Saisonabschlussfahrt nach Nütterden ist bereits gebucht und findet vom 6. bis 8. Juli 
2018 statt. 

• Die Gemeinde hat bis auf weiteres alle Rasenplätze gesperrt, so dass wir „auf Asche“ 
trainieren. Das Angebot des TSV Raesfeld, unsere Heimspiele ab sofort auf dem dortigen 
Kunstrasenplatz austragen zu können, haben wir dankend angenommen!  

• Mitte Januar spielen wir in Velen ein Hallenturnier. Ab dem 20. Dezember trainieren wir 
daher in der Erler Sporthalle.

Saisonverlauf: Nach guter Vorbereitung mit anfänglich noch 18 Spielern wurde die neue Saison 
in Reken gegen die dortige C2 eröffnet. Uns war natürlich bewusst, dass wir mit unserem Team, 
das aus 3 Jahrgängen besteht (6 Spieler könnten noch in der D-Jugend spielen), Lehrgeld bezah-
len müssen! Aber die Jungs hatten sich so aneinander gewöhnt, dass sie dieses Experiment wagen 
wollten! In Reken gab es zwar eine 6:3 Niederlage, aber die gezeigten Ansätze unserer Truppe 
waren gar nicht mal so schlecht. Im Gegenteil! Bei Ausnutzung der erspielten Chancen hätten sie 
zur Halbzeit sogar führen können. Als die Kräfte in Hälfte zwei nachließen, zog Reken auf 6:3 
davon. Die nächsten 4 Begegnungen wurden dann allesamt gewonnen. Die Tabellenspitze lag in 
Sichtweite. Nicht nur wir, sondern auch die Gemener Zuschauer staunten über unsere Jungs, die 
dem Meisterschaftsfavoriten eine unverhoffte 3:4 Niederlage beibrachte. Dass die Bäume nicht in 
den Himmel wachsen, zeigte dann das letzte Spiel vor den Herbstferien in Marbeck. Termin- und 
verletzungsbedingt reisten wir nur mit einem Wechselspieler an, was aber nicht als Entschuldi-
gung dienen sollte. Unsere Jungs waren in Hälfte 1 drückend überlegen, ließen jedoch die besten 
Einschussmöglichkeiten liegen. Marbeck schoss nur einmal aufs Tor, und das Ding war drin! 
Danach taten sich in Hälfte 2 zu große Lücken in unserer Mittelfeldreihe auf, in die Marbeck fast 
immer wieder ungehindert hineinstoßen konnte. Zwangläufig entstanden jetzt Torchancen für 
die Gastgeber, die Keeper Malte Oesterbeck mit guten Paraden entschärfen konnte. Als Marbeck 
nun bei einem Standard zu einem Treffer kam, dessen Anerkennung durch den Schiri wegen 
einer Abseitsstellung versagt blieb, brachen bei einigen Marbecker Eltern die Dämme. Es wurde 
gepöbelt und lauthals gegen den Schiri geschimpft. Im direkten Gegenzug erzielten unsere Jungs 
den Ausgleich, was nicht gerade zur Beruhigung der angeschwollenen Hahnenkämme beitrug! 
Wir waren fast schon mit einem Remis in der Kabine, da kam Marbeck in der Nachspielzeit 
noch zum 2:1, und wir fuhren mit einer absolut unnötigen Niederlage nach Hause. Ob es hier zur 
mageren Trainingsbeteiligung in den Herbstferien einen kausalen Zusammenhang gibt, wurde 
nicht erforscht. Die darauffolgende deutliche 4:0 Niederlage ist aber sicherlich der dürftigen 
Trainingsbeteiligung geschuldet. Auch hier gilt, wer nicht trainiert, dem fehlt die Sicherheit und 
er ist einfach verletzungsanfälliger! Die 11 Aufrechten, die in Burlo ihr Glück versuchten, wur-
den in Hälfte zwei auf acht gesunde Kicker zurechtgestutzt. Linus Grotendorst, Alex Cluse und 
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Nils Steinkamp hielten zwar durch, sehnten aber permanent humpelnd den Schlusspfiff herbei, 
was jeder verstehen konnte!!! Wir haben bis zum 16. Dezember noch vier Spiele, wo das Team 
noch punkten könnte. Ich hoffe, dass die Trainingsbereitschaft wieder ansteigt und alle Bock auf 
Fußball haben. Wer die Wasserspiele in Gemen erfolgreich gestalten konnte, dem sollte doch 
eigentlich kein Wetter die Lust am Kicken nehmen können!

Ergebnisse:  SC Reken 2 – JSG TSV-EE 2   6:3  
   JSG TSV-EE 2 – JSG Wes./Oed.2  6:1  
   JSG TSV-EE 2 – V Heiden 2   4:0  
   W. Gemen 3 – JSG TSV-EE 2  3:4  
   JSG TSV-EE 2 – TuS Velen 2   2:1  
   FC Marbeck 1 – JSG TSV-EE 2  2:1  
   JSG Bork/Hoxf/Burlo 2 – JSG TSV-EE  4:0 
Das Trainerteam Michael und Jürgen bedankt sich bei den Eltern für die gute Unterstützung so-
wie Einsatzwillen und Teamgeist unserer Mannschaft. Bei einigen könnte etwas mehr Trainings-
bereitschaft unterm Baum liegen! Schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Jürgen Pütz-Bosse
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D1 Jugend

Mit erschwerten Bedingungen starteten wir in die Saison 2017/18, da uns unser langjähriger 
Torwart am Anfang der Saison in Richtung VFL Rhede verlassen hat und wir gegen 
Jahrgangsältere in der Kreisliga A dagegenhalten müssen.

1.Spiel: TSV Raesfeld -Teut.SuS Waltrop : 1:4(1:2)
2.Spiel: FC Viktoria Heiden – TSV Raesfeld: 1:1(1:1)
3.Spiel: TSV Raesfeld – SV Vestia Disteln: 3:5(2:2)
4.Spiel: SG Suderwich – TSV Raesfeld: 4:6(2:1)
5.Spiel: TuS Haltern – TSV Raesfeld: 10:0(6:0)
6.Spiel: TSV Raesfeld – VFB Waltrop 2: 0:9(0:4)
7.Spiel: BW Westfalia Langenbochum e.V.: 7:0(5:0)

Nach 7 Spielen haben wir 4 Punkte erspielt und ein Torverhältnis von 11:40. Bis zur Winterpause 
haben wir noch 4 Spiele, in denen wir hoffen, noch ein paar Punkte mitnehmen zu können.

Trotz der Ergebnisse motivieren uns unsere Trainer vor jedem Spiel und wir blicken weiter 
positiv nach vorne.

Hoffentlich gelangen wir in den nächsten Spielen auf die Siegerstraße und gehen mit einem 
guten Gefühl in die Winterpause!!!

Sportliche Grüße, Philipp Kölking

Torhüter:   Fynn Beumling
 
 Abwehr:     Philipp Kölking(Kapitän)
                     Peter Hüging
                     Noah Spangemacher
                     Maxi Bleker
                     Yusef Hamid
                     Ron Höbing
 
 Mittelfeld:  Ben Brömmel
                     Tom Heiming
                     Finn Olbing
                     Felix Lauer
                     Jannis Loker
                     Maximilian Clemens
                     Julius Nienhaus
 
 Angriff:      Henning Kuhlmann
                     Eric Nießing
                     Eron Recia
 
 Trainerteam: Jörg Groß-Onnebrink
                         Max Olbing

                         Nico Olbing
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E1 – Jugend

Da ich als Trainer im Sommer die E1 übernommen habe, war ich sehr gespannt was für eine neue  
und interessante Aufgabe auf mich wartet. Ich wusste aber, dass ich mich auf meine Trainerkolle-
gen Johann und Matthias verlassen konnte, da sie die Jungs seit mehreren Jahren betreuen und ken-
nen. Nach kleinen anfänglichen organisatorischen Schwierigkeiten starteten wir mit unserem Ein-
stufungsturnier zum Saisonbeginn. Die Mannschaft fegte souverän durch das Turnier und stand am 
Ende mit 5 Siegen und 18:0 Toren da. Mit dieser guten Leistung,  wurden wir in eine neue Gruppe 
eingeteilt, die unserer Mannschaftsstärke angemessen war. Aber auch das störte uns nicht und 
wir besiegten unsere Gegner  nacheinander, sodass wir am Ende des ersten Saisonteils auf Platz 
1 waren und bis dahin noch keine Niederlage hatten.  Der Zusammenhalt und die Begeisterung 
für Fußball sind in der Mannschaft sehr groß. Unsere Spieler kommen  immer mit zu den Spielen, 
auch wenn sie in der Aufstellung nicht berücksichtigt werden konnten. Manchmal fehlt zwar noch 
die volle Konzentration bis zum Ende des Spiels, sodass aus einem sicheren 7:0 plötzlich ein 7:6 
wird und wir Trainer am Spielfeldrand fast einen Herzinfarkt bekommen und am liebsten selbst 
auf den Platz rennen würden. Mir macht die neue Mannschaft auf jeden Fall richtig Spaß. Es ist 
toll den Jungs beim Kicken zuzusehen und mit Ihnen die Trainingseinheiten zu absolvieren. Ein 
großer Dank geht dabei auch nochmal an Matthias und Johann, die Woche für Woche das Training 
gestalten und durchführen und bei den Spielen immer Vollgas geben um unsere Mannschaft zum 
Sieg führen. Unser Mannschaftsbild beschreibt die Eigenschaften unserer Mannschaft mehr als 
tausend Worte!

Oben:  Johann, Justus, Joris, Matthias, Laurenz, Max, René

Mitte:  Moritz, Emma, Paul, Jannis, Ben

Unten:  Marika

Es fehlt:  Yanic (unser Neuzugang der im ersten Spiel ein Tor per Fallrückzieher erzielte)
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HILO
Arbeitnehmersteuern

überall in Deutschland
www.hilo.de

Haben Sie schon

(bei ausschließlich Einkünften aus

nichtselbstständiger Tätigkeit) an Ihre

Auch für

Rentner!

gedacht? Wir beraten Arbeitnehmer als Mitglieder ganzjährig.

Wir übermitteln Ihre Steuererklärung dem Finanzamt elektronisch.

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V. - Beratungsstellendirektion Raesfeld

Leiterin: Christa Manthey

Neuer Kamp 49 · 46348 Raesfeld · Tel. 02865/10602
Fax 02865/10604

Internet: www.Hilo-Direktion.de  ·  e-Mail: info@Hilo-Direktion.de

Einkommensteuererklärung
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Doris Flück
Verkauf

Alexandra Taubeneck
Verkauf

Klaus Terhart
Geschäftsführer
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 www.daytona-roadhouse.de     Tel.02865-8552 Fax.02865-601941 
 Inh. A.Leiting, Ostring 2, 46348 Raesfeld         E-Mail: a-leiting@versanet.de 
 

Ribs & Wings , Burger , Steaks , Bier vom Fass, Kaffeespezialitäten,   
Muffins , Eis , Cocktails , …..... beheizte Veranda ! 
 

Öffnungszeiten : Die - Fr  17.00 – 22.00 Uhr 
                            Sa  -  So   12.00 – 22.00 Uhr  ( Feiertage ) 
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E2 Jugend

Wir sind nun als E2 in die Saison 2017/2018 gestartet, wobei wir nicht nur viele neue Kinder als 
Zuwachs erhalten haben, sondern auch einen neuen Trainer bekommen haben.

Die neuen Spieler konnten sich schnell und gut intergieren und die Mannschaft als Ganzes bildet 
schon eine tolle Einheit. So konnte das erste Turnier zum Anfang der Saison erfolgreich bestritten 
werden. So gingen wir hoch motiviert in die Saison. Da lief es am Anfang nicht wie gewünscht 
und wir mussten gegen den „Altjahrgang“ von Burlo I in eine 1:6 Niederlage einwilligen, die et-
was zu hoch ausfiel. Gegen Deuten, die auch mit ihrem älteren Jahrgang angetreten sind, konnten 
wir nach großem Kampf ein 4: 4 erreichen. Die letzten drei Spiele vor den Herbstferien konnten 
wir gegen SF Maria Veen (2:1), Westfalia Gemen IV (12:4) und SC Reken 3 (8:2) erfolgreich 
bestreiten. Es macht Spaß, den Kindern bei den Spielen als auch beim Training zuzusehen, mit 
wieviel Freude und Elan sie an die Sache herangehen. Bis Anfang Dezember haben wir noch 
Meisterschaftsspiele auf dem Feld, wo wir schauen müssen, wie stark die neuen Gegner sind.

Dann beginnt die Saison der Hallenturniere, auf die sich die Kinder auch sehr freuen. Wir selbst 
planen für Februar ein eigenes Hallenturnier und hoffen auf ein erfolgreiches Ergebnis.

Nicht vergessen zu erwähnen dürfen wir die Eltern, die die Spieler immer tatkräftig unterstützen, 
die immer fahren, waschen und andere Spieler mitnehmen zu den Auswärtsspielen und wieder 
nach Hause bringen.

Danken möchten wir auch den Spielern, die immer ihr Bestes beim Training und bei den Spielen 
geben.

Auch freuen wir uns, dass wir nach den Herbstferien mit Luca Schwartke einen weiteren Spieler 
aus der B Jugend als Trainer gewinnen konnten. Ohne die Hilfe und das Fachwissen der beiden 
Jungs, wäre vieles so nicht machbar.

Trainer: Mark Ragnit und Rafael Wegner; Luca Schwartke

Betreuerin: Nicole Rauhut
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F1-Jugend 

„Endlich wieder nach draußen ..“, so fing unser letzter Bericht in der Juni Ausgabe des TSV 
Echos an. Kaum zu glauben, dass seit dem schon wieder ein halbes Jahr vergangen ist und wir 
vor der neuen Hallensaison stehen. Aber eins nach dem anderen. 
Die vergangene Saison haben wir gut hinter uns gebracht. Sie endete am 09.06.2017 mit 
einem Freundschaftsspiel gegen Erle und anschließender Abschlussfeier auf dem Sportplatz. 
Der kräftige Regen vom Vormittag hatte sich zur rechten Zeit verzogen, sodass auch dem 
geplanten Zelten nichts mehr im Wege stand. Eine tolle Veranstaltung, mit Spielen für 
Groß und Klein und einem leckeren Grillbuffet. Sogar der Vollmond zeigte sich zu später 
Stunde und erzeugte die richtige Stimmung für eine Nacht im Zelt. Vielen Dank in dem 
Zusammenhang an Martin Beckmann für den Auf- und Abbau von unserem Camp. 
Noch vor dem Beginn der Saison 17/18 konnten sich die neuen F1 Spieler über eine 
Überraschung freuen. Beim Freundschaftsspiel der Alten Herren gegen die Schalke 
Traditionsmannschaft durften unsere Kleinen zusammen mit der F2  als Einlaufkinder auf den 
Platz. Auch wenn die wenigsten von ihnen wussten, bei wem sie genau an der Hand gingen, 
war es vor der beeindruckenden Kulisse ein bleibendes Erlebnis und die Fotos mit dem 
Schalke Maskottchen „Erwin“ schmücken nun sicherlich das ein oder andere Kinderzimmer. 
Von daher hätte der Kontrast zum eigentlichen Saisonauftakt beim Vorbereitungsturnier in 
Bocholt-Lowick nicht größer sein können. Dort durften bzw. mussten die Spieler nämlich 
mit „Emma“ aus Dortmund posieren. Auch deshalb bzw. trotzdem ein tolles Turnier mit viel 
Spielzeit und einem ganz ordentlichen Abschneiden unserer Mannschaft. Noch besser lief es 
dann beim „Hubert Bülten“ Pokal, wo wir mit 3 Siegen und einem Unentschieden den Pokal 
geholt hätten, wenn er denn für F-Jugend Mannschaften vergeben würde.
Die Meisterschaftsrunde begann in diesem Jahr mit einem „Spielfest“, bei dem ausgelotet 
werden sollte, ob die in einer Staffel zusammengefassten Mannschaften leistungsmäßig zu 
einander passen. Prinzipiell eine gute Idee, wobei es das Geheimnis der Staffelleitung bleibt, 
warum wir bei unserem Turnier in Klein Reken fast ausschließlich gegen Mannschaften spielen 
mussten, die deutlich 
jünger und uns 
dementsprechend 
kaum gewachsen 
waren. Ein noch 
größeres Geheimnis 
bleibt es, warum 
wir in der laufenden 
Saison in den ersten 
4 Spielen zum 
Teil noch jüngere 
Mannschaften als 
Gegner bekommen 
haben. War es 
doch das Ziel des 
Sichtungsturniers, 
möglichst homogene 
Gruppen zu bilden. 
Hoffentlich kommt es 
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in der Rückrunde zu der erforderlichen Anpassung. 
Toll ist auch in dieser Saison wieder die spielerische Entwicklung der Nachwuchskicker. Immer 
häufiger kommt es zu gelungenen Kombinationen, die Trainer und Zuschauer begeistern. Ein 
Grund dafür liegt sicherlich auch in der Trainingsbeteiligung die bei knapp 80% liegt. Viele 
Spieler haben nicht ein einziges Mal gefehlt. 
Auch der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft ist toll, was sich unter anderem daran 
zeigt, dass Spieler, die für Spiele nicht berücksichtigt werden konnten, trotzdem zum Platz 
kamen um ihr Team zu unterstützen. 
Zum Abschluss deshalb noch ein herzliches Dankeschön an alle, die uns im vergangenen 
halben Jahr unterstützt haben. Ein ganz besonderer Dank geht dabei an unsere Sponsoren, 
für die neuen und echt stylischen Trainingsanzüge. 
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G-Jugend

Seit dem Sommer hat die G-Jugend ein neues Trainerteam. Oliver Kocher, Stefan Eilhardt und 
Kai Thomas die noch von Peter Timmerman und Jason  unterstützt werden. So sind die vielen 
fußballbegeisterten Kinder im Alter von 4-6 Jahren super betreut und werden mit Spaß und Be-
geisterung trainiert. 

Das Training findet immer samstags vormittags statt. Im Winter von 10 Uhr bis 11.30 Uhr in der 
Alexanderhalle – außer das Wetter lässt es zu draußen zu trainieren. Die Jungs und Mädels wer-
den spielerisch an den Fußball herangeführt, aber auch schon durch gezielte Übungen wird ihnen 
das Dribbeln, Abschießen und natürlich Taktiken für „echte“ Spiele beigebracht. Dies konnten 
die Kinder am 18.11.2017 unter Beweis stellen bei dem Freundschaftsspiel gegen Ramsdorf. Es 
hat Spaß gemacht zuzugucken und noch mehr Begeisterung und auch Konzentration war auf dem 
Spielfeld zu beobachten. Die neue G-Jugend hat sich richtig gut präsentiert und wir freuen uns 
auf die weitere Saison zusammen. 

Inga Thomas (Betreuerin)
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Hiermit möchten wir einen kleinen Beitrag 
leisten zur Unterstützung von:

OMEGA – Mit dem Sterben leben e.V.
Ambulanter Kinder – und Jugend-Hospizdienst

12.02.2018
Mach mit und sei dabei!
Line dance flash-mob in

Raesfeld, Bocholt und wo IHR wollt!
www.street-flash.jimdo.com

Mach mit und sei dabei!

12.02.2018
Line dance Flash-Mob in

Raesfeld, Bocholt und wo IHR wollt!

www.street-fl ash.jimdo.com

Hiermit möchten wir einen kleinen Beitrag
leisten zur Unterstützung von:

OMEGA – Mit dem Sterben leben e.V.
Ambulanter Kinder – und Jugend-Hospizdienst

Mit dieser Aktion wollen wir zeigen, das 
„Spaß“ und die Bereitschaft, Hilfe zu leisten, 

sich nicht gegenseitig ausschließen.

Aiermit mºchteg wir jedeg% der Enst hat%
auffordern bei diesem zugegebenermaßen 

etwas verrückten aber einmaligen 
Tanz-Erlebnis mitzumachen!

Für das Gelingen benötigen wir 
eure Unterstützung und freuen uns 

auf rege Teilnahme.

Der Tanz an sich ist mit ein bisschen 
Übung schnell erlernbar. Schwieriger ist es, 
über seinen Schatten zu springen und sich 
zu überwinden es tatsächlich zu machen. 

Mitte Januar wird hierzu noch ein separater 
Work-shop angeboten.

Zusätzlich wollen wir Buttons mit dem 
Smilie „Ich bin dabei“ für einen Beitrag 

von je 3,00 Euro vertreiben. 
Der Erlös geht dabei zu 100% an den 

regionalen Kinder- und Jugendhospizdienst.

Die handwerklichen Grundlagen, die Orte 
als auch die genauen Uhrzeiten werden auf 

der Internetseite noch eingestellt.

line dance
Flash-mob 2018

mit Tiefgang
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Neue Mitgliedsbeiträge ab 01.01.2018

Wir wollen im TSV Raesfeld auch zukünftig unseren Qualitätsstandard bei dem Sportangebot für 
unsere Mitglieder halten und weiter verbessern. Hierzu bedarf es qualifizierter Übungsleiter und 
Trainer. In den letzten Jahren ist der Trend zu erkennen, dass qualifizierte Übungsleiter zunehmend 
einen finanziellen Ausgleich für ihren Aufwand erwarten. Dieser Entwicklung gilt es auch im 
TSV Raesfeld Rechnung zu tragen. Aus dem vorgenannten Grund und auch aufgrund gestiegener 
Betriebskosten hat der Hauptvorstand einen Antrag auf Beitragsangleichung gestellt.
In der Jahreshauptversammlung im Juni 2017 wurden folgende neuen Mitglieder-Beiträge 
beschlossen:

Erwachsene unter 60 Jahre
bisher 7,50 €  ab 01.01.2018:    
9,00 € monatlich

Torwarttraining

Nach der Sommerpause ist neben dem 
Mannschaftstraining auch wieder das 
Torwarttraining gestartet. Immer mon-
tags trainierten erst die kleinen und 
dann die großen Torhüter. Bei gutem 
wie bei schlechtem Wetter macht das 
Training mit den Jungs und Mädchen 
immer viel Spaß und somit freue ich 
mich auf die weiteren Trainingseinhei-
ten bis zur Winterpause und auch auf 
den Start in die Rückrunde.

Mit sportlichen Grüßen 

Max Olbing
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Erwachsene über 60 Jahre
bisher 7,50 €  ab 01.01.2018:    unverändert 7,50 € monatlich

Kinder, Jugendliche
bisher 5,00 €        ab 01.01.2018:     6,00 € monatlich

Familienbeitrag
bisher 15,00 €        ab 01.01.2018:     18,00 € monatlich

Die vorgenannten Beiträge gelten für alle Abteilungen des TSV.

Tennis-Abteilung:
Zuschlag von 20,00 € pro Jahr für Erwachsene (wie bisher) 
Zuschlag von 10,00 € pro Jahr für Kinder und Jugendliche (wie bisher)
Die erwachsenen, aktiven Mitglieder der Tennisabteilung bringen sich verbindlich mit einem 
Arbeitseinsatz von 6 Stunden pro Jahr in die Pflege der Tennisplätze ein oder zahlen stattdessen 
einen Zusatzbeitrag von 60,- Euro pro Jahr.
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Bewirtung im Clubheim ist wieder aktiv!

Wie im Vorwort unseres Vorsitzenden Andre Olbing bereits erwähnt, haben wir wieder eine ak-
tive Bewirtung im Clubheim. Die Echo-Redaktion hat sich gedacht, Andre und Heike Simkes 
einmal kurz vorzustellen. Nachfolgend ein kurzes Interview mit den beiden, das von unserem 
Redaktionsmitglied Karl-Heinz durchgeführt wurde.

Echo-Redaktion: Verratet ihr uns Euer Alter?

Andre: Kein Problem, ich bin 41 Jahre. 

Heike: Stellt man Frauen solch eine Frage?

Echo-Redaktion: Sorry, da hast Du recht. Sagen wir einfach Du bist jünger.

Heike: Da kann ich gut mit leben.

Echo-Redaktion: Seit wann wohnt ihr in Raesfeld?

Heike: Andre seit ca. 4 Jahren und ich seit 17 Jahren

Echo-Redaktion: Habt ihr Kinder?

Andre: Ich habe eine Tochter und einen Sohn. 

Heike: Ich habe zwei Söhne.

 

Echo-Redaktion: Wie ist Euer Eindruck nach den ersten 4 Wochen hier im Clubheim?

Heike: Sehr ruhig. Könnte ein bisschen mehr sein. 

Andre: Ich denke, dass muss sich alles wieder einspielen.

Echo-Redaktion: Spricht das eher für eine längere  Zusammenarbeit mit dem TSV?

Andre und Heike: Wir gehen eher von einer längeren Zusammenarbeit aus.

Echo-Redaktion: Gibt es Dinge, die Euch hier stören?

Andre: Es gibt einige Kleinigkeiten. 

Heike: Die haben wir aber schon mit Stefan besprochen.

Echo-Redaktion: Was ist nach dem TSV Raesfeld Euer Lieblingsverein?

Andre: Borussia Mönchengladbach 

Heike: Schalke 04
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Echo-Redaktion: Eine letzte Frage. Wenn ihr einen Wunsch frei hättet: Was würdet ihr 
gerne mal machen?

Andre und Heike: Auf jeden Fall eine Weltreise.

Dann wünschen wir Euch, dass dieser Wunsch irgendwann einmal in Erfüllung geht. 

Vielen Dank für die offenen Auskünfte.

El Greco
Der familiär geführte

griechische Grill- Imbiss
in Raesfeld Klümperstr. 2

Familie Karachalias Galara heißt Sie herzlich willkommen

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag

Dienstag bis Sonntag
von 11:30 bis 22:00 Uhr

Telefonische Vorbestellung : 02865 6033395
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TT- Abteilung

Die Wettkampfmannschaften der TT – Abteilung haben die erste Hälfte der Hinserie 2017 / 2018 
bereits absolviert, so dass wir an dieser Stelle ein erstes Zwischenfazit zum Saisonverlauf ziehen 
können.

Die 1. Herrenmannschaft spielt weiterhin in der Kreisliga und außerdem auch in fast unveränderter 
Aufstellung. Neben den Stammspielern Klaus Gesing, Cornelius Bojahr, Georg Flück und Ulrike 
Ulland rückte Daniel Flück aus der 2. Herrenmannschaft auf. Den sechsten Spieler geben die nicht 
regelmäßig aktiven Michael Klinger, Michael Mels und Stefan Göring im Wechsel…… soweit die 
Theorie. Tatsächlich waren Michael KIinger und Stefan Göring bereits im Einsatz; trotzdem ist die 
Erste auch weiterhin der unangefochtene Spitzenreiter….. im Verlegen von Spielen!! Deshalb und 
auch weil die 2. Herrenmannschaft regelmäßig Ersatz stellte – Frederic Freikamp, Mario Terhart 
und Thorsten Freikamp waren bereits im Einsatz – konnte eine positive Bilanz erspielt werden. Mit 
4 Siegen, einem Unentschieden und 2 Niederlagen belegt man aktuell den vierten Tabellenplatz; 
eine gute Platzierung, die allerdings einigermaßen glücklich zustande kam. Sämtliche vier Siege 
wurden mit dem knappsten aller Ergebnisse gewonnen – 9:7. In erster Linie ein Verdienst unseres 
guten Schlussdoppels Gesing / Bojahr, die bisher sämtliche Abschlussdoppel für sich entscheiden 
konnten. Der vierte Platz wäre jedenfalls ein Erfolg, sollte er auch zu Saisonende Bestand haben!

Die 2. Herrenmannschaft spielt in der 2. Kreisklasse Gruppe 1. Diese aus den besten Mannschaften 
der letztjährigen zwei Gruppen neu gebildete Klasse ist vom Niveau her sehr anspruchsvoll, so 
dass wir zunächst die Vermeidung des Abstiegs als Ziel ausgegeben hatten. Umso überraschen-
der ist es, dass die 2. Herrenmannschaft bei sieben Spielen sechsmal die Platte als Sieger verließ 
und nur beim aktuellen Tabellenführer in Dülmen nach 4:2 – Führung mit 4:6 unterlegen war. 
Das Highlight der bisherigen Saison war sicher der 6:4 – Sieg gegen den Tabellennachbarn und 
Lokalrivalen aus Heiden, der nach einem 0:4 – Rückstand erreicht wurde. Die Stärke der Mann-
schaft liegt in ihrer Ausgeglichenheit; Andre Tünte, Frederic Freikamp, Mario Terhart und Thors-
ten Freikamp spielen etwa auf gleichem Niveau und zudem fast immer in kompletter Aufstellung. 
Erst zweimal musste die Mannschaft auf Ersatz zurückgreifen – der Altmeister Reinhard Tücking 
sprang ein, so dass die Zweite in diesen Spielen quasi „ersatzverstärkt“ auflief. Der aktuell belegte 
zweite Tabellenplatz würde am Ende der Saison zur Relegation um den Aufstieg in die 1. Kreis-
klasse berechtigen.

Die 3. Herrenmannschaft spielt eine Klasse tiefer in der 2. Kreisklasse Gruppe 2. Leider hat die 
Mannschaft bisher noch keinen Sieg erringen können; lediglich ein Unentschieden bei 5 Niederla-
gen steht auf der Habenseite – damit ist die Mannschaft derzeit Tabellenletzter und es bedarf schon 
eines enormen Kraftaktes, um den Klassenerhalt noch zu schaffen. Das Problem der Mannschaft 
liegt aktuell darin, dass die beiden Leistungsträger aus dem oberen Paarkreuz, Norbert Uhlenbrock 
und Laura Brömmel, aus verschiedenen Gründen nicht regelmäßig eigesetzt werden konnten. Da-
durch war das Team natürlich stark geschwächt und konnte gerade gegen die Gegner, die vermeint-
lich auf Augenhöhe mit der Dritten spielen, nicht wie gewünscht punkten. Vielleicht geht ja doch 
noch ein Ruck durch die Mannschaft und das Wunder Klassenerhalt wird noch geschafft…. Es 
wäre zu wünschen, denn zum einen hat die 3. Herrenmannschaft erst im letzten Jahr den Aufstieg 
in diese Klasse geschafft; zum anderen haben Dieter Natschke, Volker Maninger – Imping und 
Nick Neuenhaus bereits gezeigt, dass sie auch in dieser Klasse durchaus mithalten können.

Die Jugendmannschaft spielt aktuell in der 2. Kreisklasse und belegt dort einen 4. Tabellenplatz. 
Bisher stehen zwei Siege, ein Unentschieden und vier Niederlagen zu Buche. Neben dem überra-
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  TSV Raesfeld – Tischtennis-Abteilung 
  21. Januar 2018 ab 13:00 Uhr in der    
  Zweifachsporthalle, Zum Michael 20 
  Anmeldeschluss ist um 13:30 Uhr 
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Die Tischtennis-mini-Meisterschaften finden 

am Sonntag, dem 21. Januar 2018 

um 14:00 Uhr, Anmeldeschluss um 13.30 Uhr 

in der Zweifachsporthalle in Raesfeld, Zum Michael 20 statt. 

Ausrichter: TSV Raesfeld – Tischtennisabteilung 

Bitte gib das ausgefüllte Anmeldeformular entweder bei der Volksbank Raesfeld 
ab oder werfe es in den Briefkasten am Geschäftszimmer des TSV Raesfeld am 
Sportplatz, Zum Michael. 

Nähere Informationen unter: www.tsv-raesfeld.de 
 

Alle Kinder, die ab dem 01.01.2005 geboren sind, dürfen bei den mini-Meisterschaften mitspielen. Dabei dürfen Sie schon 
Mitglied in einem TT-Verein sein,  jedoch dürfen die Kinder keine Spielberechtigungen eines Mitgliedsverbandes des DTTB 
besitzen, besessen haben oder beantragt haben. Es wird in 3 Altersklassen gespielt – Altersklasse: 8-Jährige und Jüngere, 
Stichtag: 01.01.2009  – Altersklasse 9-/10-Jährige, Stichtag:01.01.2007 – Alterklasse 11-/12-Jährige, Stichtag:01.01.2005 
 

Name:             Mädchen:   
        Junge:          

Vorname:       

Geburtsdatum:       

Straße:        

Plz/Ort:       

falls im Verein, Name des Vereins:       

Telefon:       

Email:       

 
 
 

      
Name des Erziehungsberechtigten   Unterschrift des Erziehungsberechtigten 
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genden Luis Gehle, der in dieser Klasse wenig überraschend eine 17:1 – Bilanz vorweisen kann, 
stehen Sven Woeste, Jonas Bleker, Leah und Florian Tünte in dieser Mannschaft. Sofern im wei-
teren Saisonverlauf noch ein Platz gut gemacht werden könnte, würde die Jugend in der Rückserie 
am Spielbetrieb der 1. Kreisklasse teilnehmen können. 

Die Schülermannschaft spielt in der Hinserie in der 3. Kreisklasse und belegt dort derzeit mit 5 
Siegen bei 2 Niederlagen einen zweiten Tabellenplatz, der zur Relegation für die 2. Kreisklasse 
berechtigt. Die bereits erfahrenen Luca Punsmann, Leon Soya und Lewin Maninger – Imping spie-
len eine gute Saison und durchweg positive Bilanzen – das gilt auch für den ebenfalls talentierten 
Felix Breil, der in dieser Saison erstmals in Meisterschaftsspielen antritt und bereits einige Siege 
erzielen konnte. Gerade unseren Jüngsten wünschen wir weiterhin viel Erfolg und dass sie mit 
Ehrgeiz und Trainingsfleiß bei der Sache bleiben. 

Gegen Ende des Jahres stehen traditionell auch wieder außersportliche Highlights auf dem Pro-
gramm. So wird es am Freitag den 15. Dezember die Weihnachtsfeiern für den Nachwuchs und 
die Senioren in gewohntem Rahmen geben. Weitere Infos dazu werden bei den Trainingsabenden 
bekannt gegeben. Auch an diesem Tag werden wir nicht komplett auf den Sport verzichten – bevor 
der Nikolaus kommt gibt es noch ein Doppel – Spaßturnier, bei dem jeweils ein Nachwuchsspieler 
mit einem Senior gemeinsam antritt. Das Besondere dabei wird sein, dass die Senioren mit einem 
sog. „Brettchenschläger“ spielen werden, so dass jede Paarung gute Gewinnchancen haben dürfte.

Apropos außersportliche Highlights: Zum Abschluss der letzten Saison unternahmen 13 Mitglie-
der der Tischtennisabteilung einen Ausflug ins Ruhr Escape nach Essen. Dort konnten wir unsere 
Teamfähigkeit bei der Lösung von Rätseln in verschlossenen „Escape Rooms“ unter Beweis stel-
len…. Und beide Gruppen fanden dann auch nach spannenden und unterhaltsamen 60 Minuten 
– teils auf Umwegen – die gewünschte Lösung und bekräftigten damit die These, dass Tischtennis-
spieler nicht nur Einzelspieler sind sondern auch im Team funktionieren! Nach der anstrengenden 
Teambuildingmaßnahme hatten wir uns eine gesellige Fortsetzung des Tages verdient…. Dazu 
machten wir uns in die Dampfbierbrauerei nach Borbeck auf und ließen den Tag dort bei deftigen 
Ruhrgebietsspezialitäten ausklingen. Auch die anfangs bei einigen Teilnehmern festgestellte akute 
Unterhopfung konnte im Laufe des Abends behoben werden, so dass wir guter Dinge mit dem 
letzten Zug wieder Rhade erreichten und auf eine insgesamt gelungene TT – Tour 2017 zurück-
blicken können.

Ein erster sportlicher Höhepunkt im Jahr 2018 kündigt sich bereits im Januar an. Wie der Ankün-
digung in diesem Heft zu entnehmen ist, richtet die TT – Abteilung erneut einen Ortsentscheid der 
Minimeisterschaften aus, bei dem sich bisher nicht in Mannschaften eingesetzte Nachwuchsspieler 
bis zum Bundesfinale weiter qualifizieren können. Wir würden uns freuen, wenn viele Kinder am 
Sonntag den 21.01.2018 den Weg in die Sporthalle Zum Michael finden würden. Schon eins sei an 
dieser Stelle verraten: Keiner wird die Sporthalle mit leeren Händen verlassen…..

Zum Ende wie immer der Hinweis auf unsere Trainingsabende. Jeweils Dienstags und Freitags 
treffen wir uns in der Sporthalle Zum Michael. Zunächst kümmern sich qualifizierte Trainer von 
18.00 – 19.30 Uhr (Dienstag) bzw. 17.30 – 19.00 Uhr (Freitag) um den Nachwuchs. Anschließend 
dürfen dann die Senioren bis 22 Uhr ran. Interessierte Anfänger sind immer herzlich willkommen. 
Leihschläger stehen zur Verfügung. Nähere Informationen zur Tischtennisabteilung gibt es auch 
auf der Website des TSV.
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Chronik

Hinrunde 2000/2001

Für die neue Saison setzt Trainer Herbert Thesing auf die Jugend. Mike Redmann, Sven Henne-
böhl und Matthias Bleker erhalten die  Chancen, sich für Einsätze in der A-Kreisliga zu empfehlen. 
Andreas Bucks und Darek Dolega hören beide ganz auf.

Gleich zu Saisonbeginn ging es im Pokal gegen den Bezirksligisten Dorsten-Hardt. 2:2 stand es 
nach regulären 90 Minuten. Hardt hatte bis zur Pause mit 1:0 geführt, später noch einmal mit 2:1. 
Lanvermann zum 1:1 (60.) und Hadder per Elfmeter zum 2:2 (85.) brachten den TSV in die Ver-
längerung. Dort sah er nach dem 2:3 bis zum Beginn der zweiten Halbzeit noch wie der Verlierer 
aus. Hardt spielte klug auf Zeit, bei den Raesfeldern ließ in dieser Phase auch die Kraft nach. Doch 
dann kam noch die Wende, die TSV-Trainer Herbert Thesing regelrecht begeisterte. Die Gastgeber 
steigerten sich noch einmal in einen Spielrausch, ließen Ball und Gegner laufen und kamen durch 
späte Treffer von Redmann (2) und Yorulmaz zum klaren 6:3.

Beim SV Lembeck begann die junge Raesfelder Mannschaft stark und bestimmte in den ersten 
zwanzig Minuten das Spiel. Der verdiente Lohn war die 1:0 Führung. In der Folgezeit wandelte 
sich das Bild. Lembeck machte Druck und erspielte sich bis zur Pause einen 2:1-Vorsprung. Der 
TSV hielt dagegen, konnte den Spieß aber nicht mehr umdrehen und verlor letztendlich mit 4:2.

In der Partie gegen Westf. Gemen II zahlte Raesfelds Fohlenelf Lehrgeld und musste in eine 0:4 
Niederlage einwilligen.

Beim TuS Velen II fingen die Raesfelder verhalten an, hatten dann aber des Spiel im Griff und 
siegten verdient mit 7:1. Die Torfolge: 0:1 (30. Yorulmaz); 0:2 (36. Yorulmaz); 0:3 (60. Redmann); 
0:4 (65. Hadder); 0:5 (70. Redmann); 1:5 (75.) 1:6 (80. Redmann; 1:7 (87. Droste).

ECHODez2017+Berichte.indd   52 01.12.17   12:55



53

Im DFB-Pokal schlug sich die junge Raesfelder Truppe gegen den Bezirksligisten VfL Reken 
gut, konnte aber den in Bestbesetzung angetretenen VfL nicht gefährden und schied durch eine 
0:3-Niederlage aus.

Taktisch sehr diszipliniert entführte der TSV beim VfL Ramsdorf beim 1:1 nicht einmal unverdient 
einen Zähler. Die Spieler von Trainer Herbert Thesing standen hinten sicher und beschränkten 
sich auf gelegentliche Konter. Der VfL Ramsdorf war zwar optisch überlegen, machte aber im 
Spielaufbau zu viele Flüchtigkeitsfehler. So musste man sich am Ende mit einem für Ramsdorf 
mageren Remis zufrieden geben.

Beim SV Burlo I stand der TSV bereits nach drei Minuten mit 0:3 im Rückstand und musste sich 
am Ende deutlich mit 2:8 geschlagen geben. Bester TSV-Spieler beim „Preisschießen“ im Burloer 
Vennestadion war Keeper Jackisch, der eine höhere Niederlage verhinderte.

Gut erholt von dieser deftigen Niederlage zeigten sich die Raesfelder am folgenden Spieltag gegen 
den FC Marbeck und gewannen mit 3:0. Die erste Halbzeit gehörte aber mit wenigen Ausnahmen 
den Gästen aus Marbeck. In der Pause wurde TSV-Trainer Thesing laut: „Wir müssen zur Sache 
gehen, kämpfen,“ forderte er und seine Mannschaft hielt sich daran, kam über den Kampf nach 
vorne und nach 60 Minuten auch zum Führungstreffer durch Dowe. Nur zehn Minuten später das 
2:0 durch Hater mit dem Kopf nach einer Ecke. Und die endgültige Entscheidung nach 75 Minuten 
durch den Treffer von Lanvermann nach schöner Vorarbeit von Redmann.
Bei Adler Weseke waren gerade mal fünf Minu-
ten gespielt, da gingen die Platzherren durch ein 
Eigentorgeschenk des TSV mit 1:0 in Führung. 
In der Folgezeit scheiterten die Weseker Stür-
mer reihenweise beim Versuch, schnell vor den 
TSV-Kasten vorgetragene Konter erfolgreich 
abzuschließen. Die letzten zehn Minuten vor der 
Pause gehörten sogar der Raesfelder Youngster-
truppe. So ging man mit dem aus Weseker Sicht 
mageren 1:0 in die Kabinen. 15 Minuten nach 
dem Wiederanpfiff versetzte D. Olbing durch ei-
nen verwandelten Foulelfmeter den Platzherren 
den offenbar heilsamen 1:1-Schock. Ebenfalls 
per Foulelfmeter eroberten die Weseker die Füh-
rung zurück. In der 71. Minute vergab Yorulmaz 
einen weiteren Foulelfmeter und die Weseker 
erhöhten in der 85 Minute auf 3:1 und in der 
Schlussminute sogar noch auf 4:1.

Auf dem schwer zu bespielenden Aschenplatz 
in Raesfeld stellten die Gäste aus Groß Reken in 
der ersten Halbzeit die bessere Mannschaft. Aus 
diesem Grund war die Raesfelder Führung durch 
Hadder nach einer halben Stunde eher glücklich. 
Nach der Pause hatte Raesfelds Abwehr den Gäs-
testurm besser im Griff. Der TSV setzte auf Kon-
ter und schaffte zehn Minuten vor dem Abpfiff 
das erlösende 2:2 durch Redmann.
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In Hochmoor führten die Raesfelder durch Treffen von Hadder und 2x Redmann bereits nach 34 
Minuten mit 3:0. Die Hochmoraner bewiesen aber Moral und kamen bis zur Pause auf 2:3 heran. 
Wichtig dann das Raesfelder 4:2 durch Hadder, das die SuS-Hoffnungen im Keim erstickte. Kra-
nenburg erzielte dann noch in der 73. Minute den 5:2 Endstand.

Gegen Deuten starteten die Raesfelder wie die Feuerwehr. Youngster Maik Redmann eröffnete den 
Torreigen bereits nach sechzig Sekunden, ehe Epping in der vierten Spielminute das 2:0 für den 
TSV nachlegte. Deuten wurde förmlich überrannt und fand auch in der Folgezeit nicht mehr ins 
Spiel. Die Thesing-Elf dominierte und siegte durch weitere Tore von Olbing (30.) und Dolega (40.) 
bei einem Gegentreffer in der 76. Minute auch in dieser Höhe verdient mit 4:1.

Gegen den FC Rhade II suchten beide Mannschaften von Beginn an ihr Heil in der Offensive. Und 
so fielen in der ersten Viertelstunde bereits drei Treffer. Nach einer 3:1-Pausenführung legte der 
TSV direkt nach dem Wiederanpfiff das psychologisch wichtige vierte Tor nach. In der Folgezeit 
ließ Raesfeld nichts anbrennen. Die Torfolge: 1:0 (1. Stefan Brunsbach); 1:1 (5. Jackisch); 2:1 (15. 
Lanvermann); 3:1 (30. Hadder); 4:1 (46. Stefan Brunsbach); 5:1 (80. Darek Dolega); 5:2 (85.).

In Barkenberg erwischten die Raesfelder einen Start nach Maß. Bereits nach einer Minute zeigte 
der Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt und der TSV ging mit 1:0 in Führung. Nach fünfzehn 
Minuten spielte man dann in Überzahl und hatte die Platzherren über weite Strecken der Partie 
gut im Griff. Die endgültige Entscheidung war gefallen, als die Raesfelder nach einer Stunde mit 
einem Distanzschuss aus 30 Metern ins Schwarze trafen.

In der Begegnung gegen den SV Burlo II hatten die Burloer den besseren Start, die jedoch in den 
ersten zehn Minuten gleich zwei gute Chancen vergaben. Eher zufällig fiel dann das 1:0 durch 
Lanvermann, der letztlich zum Matschwinner avancierte, da er noch die Treffer zwei und drei 
nachlegte. Andre Hater erhöht in der 85. Minute auf 4:0.

Die tolle Raesfelder Serie hielt auch in Hülsten. Dort landete die Thesing-Elf den siebten dreifa-
chen Punktgewinn in Serie. Bis zur 60. Minute vergab Hülsten etliche Chancen zur Führung. Dann 
verwandelte der TSV durch Hadder einen umstrittenen Elfmeter zu 1:0. Hülsten setzte alles auf 
eine Karte, kassierte aber fünf Minuten vor dem Abpfiff das entscheidende 0:2 durch Kranenburg.

In Gahlen präsentierten sich die Raesfelder in der ersten Halbzeit in einer tollen Verfassung. Darke 
Dolega bewies echte Torgefährlichkeit und sorgte mit seinen beiden Treffern für eine hochverdien-
te 2:1-Halbzeitführung. Gleich nach dem Wiederanpfiff musste Lan-
vermann verlet-
zungsbedingt raus 
und es kam zu 
einem Bruch im 
Raesfelder Spiel, 
Gahlen nutzte sei-
ne Chancen und 
konnte den Spieß 
noch zum 2:3 um-
drehen.  

     
Die „Halbzeit“-Tabellen:
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LEICHTATHLETIK

Raesfelder Volkslauf

Am 26.05.2017 haben natürlich auch wieder viele Leichtathleten beim Schülerlauf des 
Raesfelder Volkslaufs teilgenommen! Dafür hatten sie mit zusätzlichem Lauftraining im 
Tiergarten bereits fleißig trainiert. 
Beim 1000m-Lauf wurden sowohl bei den Mädchen als auch bei den Jungen in der Altersklasse 
U8 sogar alle 3 Plätze auf dem Treppchen von Leichtathleten besetzt! Außerdem belegten bei den 
Mädchen in der Altersklasse U10 und U12 jeweils Leichtathletik-Mitglieder den ersten Platz!
Auch beim 2,3 km-Lauf waren die Leichtathleten erfolgreich. Sie errangen in den jeweiligen 
Altersklassen insgesamt 4 zweite Plätze und einen dritten Platz.

Kreis-Einzel-Meisterschaften

Am 17. Juni machten sich 4 Leichtathleten auf den Weg nach Sythen, um an den Kreis-Einzel-
Meisterschaften teilzunehmen. Sie errangen insgesamt 5 Kreismeistertitel! Joeline Jans (W9) 
wurde in den drei Disziplinen Weitsprung, 50m und 800m Kreismeisterin. Lea Ludwig (W11) 
holte sich ihren Titel in der Altersklasse W11 über 50m und blieb dabei als einzige Athletin 
in dieser Altersklasse unter acht Sekunden. Johanna Seggewiß (W10) wurde im Ballwurf 
Kreismeisterin.

Kreis-Mehrkampf-Meisterschaften

Am 24. und 25.06.2017 wurden 
dann die Kreis-Mehrkampf-
Meisterschaften ausgetragen.
Joeline Jans siege im Dreikampf! 
Marco Fortmann wurde beim 
Fünfkampf erster und Katharina 
Mühl beim Siebenkampf erste! Lea 
Rickert siegte beim Vierkampf. 
Außerdem gab es noch 3 zweite 
Plätze: Katharina Mühl, Vierkampf 
– Felix Mühl, Vierkampf – Lea 
Rickert Siebenkampf.
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Sportfest LC Borken

Der Leichtathletik-Club Borken veranstaltete am 01.07.2017 erstmalig seit vier Jahren wieder ein 
offenes Sportfest. Die Atmosphäre war sehr familiär und locker. Das war besonders für unsere 
kleinen Athleten schön, die zum Großteil noch nie bei einem Wettkampf gestartet sind.
Viele Raesfelder schnitten dabei erstaunlich gut ab. Hervorzuheben ist unter anderem Johanna 
Seggewiß, die mit ihren tollen Ergebnissen bei den diesjährigen Kreismeisterschaften auf dem 
Treppchen gelandet wäre!
Außerdem errungen noch 
Piet Tücking, Eva Bleker, 
Max Rauhut und Lea 
Ridder in ihrer Altersklasse 
den ersten Platz und Ella 
Tücking, Colin Sann und 
Inka Wachtmeister den 
zweiten Platz.
Faszinierend war aber auch 
der abschließende 1000 
m Lauf, der nach einem langen, anstrengenden Wettkampftag den Läufern noch einmal alles 
abverlangte. Und diese Aufgabe lösten die Kids wirklich mit Bravour. Besonders klug teilte Eva 
Bleker ihren Lauf ein. Sie räumte nach einem Blitzstart der Gruppe quasi das Feld von hinten auf 
und überquerte als erste ihres Laufs die Ziellinie. 

Kids-Cup Recklinghausen – Kinderleichtathletik U8
Am 05.07.2017 nahmen wir zum ersten Mal überhaupt an einem U8-Kids-Cup teil!
Insgesamt waren 9 Mannschaften und 66 Kinder der Jahrgänge 2010 – 2012 vor Ort. 
Es handelt sich dabei um einen Mannschaftswettkampf, bei dem je Disziplin alle Teilnehmer 
der Mannschaft mitmachen und dann die 6 besten Ergebnisse der Mannschaft gewertet werden. 
Absolviert wurden folgende Disziplinen: Hochweitsprung (mit Anlauf über ein ständig höher 
werdendes Hindernis in die Sandgrube springen), 3x30m Sprint (3 Sprints je Teilnehmer aus 
unterschiedlichen Startpositionen), Schlagball mit dem Wurfheuler und Staffellauf (Pendelstaffel 
mit Bananenkisten als Hindernisse). Die kleinen TSV-Sportler vom Jahrgang 2010/2011 waren 
extrem motiviert, der Wettbewerb teilweise äußerst nervenaufreibend und spannend. Dabei 
schwankten die Gemütslagen der Sportler während des Wettkampfs von Tränen der Enttäuschung 
bis zu Freudentränen. Letzten Endes landete die Mannschaft des TSV Raesfeld auf Platz 4!
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Drevenacker Abendlauf

Am 07.07.2017 folgte dann auch schon der nächste Wettkampf. Und zwar der Drevenacker 
Abendlauf. Beim Bambinilauf belegt Jonas Ridder in seiner Altersklasse (2010/2011) einen
guten 11. Platz – in seinem Jahrgang 2011 alleine wäre das sogar Platz 3.
Weiter ging es mit dem 1000m-Lauf, zu dem 6 Raesfelder gemeldet waren, wobei 3 von ihnen 
aufgrund ihres jungen Alters eigentlich noch hätten beim Bambinilauf starten sollen und bei der 
Anmeldung spontan „1 Jahr älter“ wurden. Und trotzdem beendeten sämtliche Läufer ihren Lauf 
mit hervorragenden Ergebnissen, sodass diese Kids vor dem nächsten Start im kommenden Jahr 
in Drevenack keine Angst haben dürften. 
Ebenso erfolgreich waren die TSV-Läufer beim 5km- und 10km-Lauf. 
Hier startete unter anderem die erst 12-jährige Sophia Mühl im Wettkampf der wU16 (Jg 2002 
und jünger) und beendete die Strecke als 5. im Zielkanal mit für dieses Alter beachtenswerten 
26:00 min.!Sogar noch erfolgreicher absolvierte der nur ein Jahr ältere Silas Fortmann diese 
Strecke und landete mit sehr schnellen 23:30 min in der Altersklasse mU16 auf Platz 4. 
Katharina Mühl (Jg 2000) ließ alle anderen Läuferinnen ihrer Altersklasse (wU18) mit einer Zeit 
von 24:16 min hinter sich und landete somit sogar auf dem Treppchen ganz oben!

Kids-Cup in Herten

Nur mit der Erwartung auf einen schönen Wettkampftag und einer Menge Spaß fuhr das 
8-köpfige U8-Team des TSV Raesfeld am 09.09.2017 nach Herten.
Im Rahmen der Leichtathletik-Stadtmeisterschaft fand für die jüngsten Athleten der Kids-Cup 
statt. Für einige von uns in diesem Jahr schon der 2. Wettkampf dieser Art. 
Der Tag startete schon mit weniger guten Voraussetzungen. Es regnete Bindfäden; die Laufbahn 
um die Rasenfläche bestand fast ausschließlich aus Pfützen - die auch sofort auf Spritzfähigkeit 
getestet wurden. Test bestanden, Schuhe nass. Na super! 
Dann ging es los.  
1. Disziplin war der 3x30 m Sprint. Dort lief es recht gut, allerdings flossen aus Frust auch schon 
die ersten Tränen.  
2. Disziplin für uns war der Weit-Hochsprung. Hier mussten die Kids ein immer höher 
werdendes Hindernis überwinden. Teilweise lagen auch bei den Eltern vor Aufregung die Nerven 
blank und wir Erwachsenen staunten nicht schlecht, als unser bester Springer Florian erst bei ca. 
80 cm die Segel streichen musste. 
3. Disziplin hieß Schlagball mit dem Wurfheuler. Am längsten heulte der Nerf-Ball bei Fiete, wo 
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der Ball bei ca. 16 m landete. 
4. Disziplin und damit die letzte des Tages war dann die Hindernis-Pendel-Staffel, die unsere 
Kinder als Mannschaft schon sehr professionell absolvierten. Echt toll.  
Bei der Siegerehrung gab es dann eine tolle Überraschung: Als erstes aufgerufen als 
Gesamtsieger des Tages wurde der TSV Raesfeld mit seinem Team bestehend aus: 
Eva Bleker, Fiete Büsken, Felix Telöken, Jonna Vorholt, Inka Wachtmeister, Florian Loker,  
Klara Stenkamp und Sophie Willing. 

Gemeindemeisterschaft Leichtathletik TSV Raesfeld

Die 12. offene Leichtathletik-Gemeindemeisterschaft des TSV Raesfeld hat auch in diesem Jahr 
wieder viele Kinder begeistert. Auch Kinder vom LC Borken, der LG Dorsten oder auch ohne 
Vereinszugehörigkeit haben mitgemacht. Dabei konnten sich die insgesamt 75 Teilnehmer im 
Dreikampf und/oder Vierkampf und beim 800m-Lauf messen. Die Klassen 1c, 2c und 4c der St.-
Sebastian-Grundschule Raesfeld wurden jeweils als teilnehmerstärkste Klasse in ihrem Jahrgang 
mit einem Pokal und einer Flasche Kindersekt geehrt. 

Ergebisse:
Dreikampf
W 5: 1. Emma Potthoff; 2. Johanna Weddeling, TSV Raesfeld; 3. Antonia Spangemacher
W 6: 1. Liesbeth Brömmel; 2. Sophie Willing, TSV Raesfeld; 3. Lena Droste
W 7: 1. Eva Bleker, TSV Raesfeld; 2. Jonna Vorholt, TSV Raesfeld; 3. Klara Stenkamp,  TSV 
Raesfeld
W 8: 1. Paula Wenning, TSV Raesfeld; 2. Lilith Maiwald; 3. Lea Ridder
W 9: 1. Joeline Jans, TSV Raesfeld; 2. Lina Chaloupka, LC Borken; 3. Leni Nienhaus
W 10: 1. Inga Fischer, LC Borken; 2. Marika Loker, TSV Raesfeld; 3. Emma Wachtmeister, TSV 
Raesfeld
W 11: 1. Lea Ludwig, TSV Raesfeld; 2. Malina Ebbing, TSV Raesfeld; 3. Carlize Marie 
Turnbull, TSV Raesfeld
W 12: 1. Sophia Mühl, TSV Raesfeld; 2. Rika Epping, TSV Raesfeld
M 5: 1. Florian Telöken, TSV Raesfeld
M 6: 1. Jonathan Eilhardt, TSV Raesfeld; 2. Piet Tücking, TSV Raesfeld; 3. Anton Thomas, TSV 
Raesfeld
M 7: 1. Max Rauhut, TSV Raesfeld; 2. Adrian Weber, TSV Raesfeld; 3. Felix Telöken, TSV 
Raesfeld
M 8: 1. Nick Epping, TSV Raesfeld; 2. Misha Otten, TSV Raesfeld; 3. Lenn Wisniewski, TSV 
Raesfeld
M 9: 1. Magnus Johannes Meyer, LC Borken; 2. Ben Rauhut, TSV Raesfeld; 3. Tim Stenkamp, 
TSV Raesfeld
M 10: 1. Hannes Hartmann, LC Borken; 2. Hendrik Wischerhoff, LG Dorsten; 3. Benedikt 
Krammer, LC Borken
M 11: 1. Joakim Vennemann, LG Dorsten; 2. Malte Kutzner, TSV Raesfeld
M 12: 1. Enrique Montero Hillen, TSV Raesfeld; 2. Jannis Loker, TSV Raesfeld; 3. Liam 
Cornelius TSV Raesfeld
Vierkampf
W 12: 1. Sophia Mühl, TSV Raesfeld, M 10: 1. Hannes Hartmann, LC Borken, M 13: 1. Silas 
Fortmann, TSV Raesfeld
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M 14: 1. Felix Mühl, TSV Raesfeld
800m-Lauf Goldmedaillen
W 5: Antonia Spangemacher, W 6: Rebekka Lanvermann, W 7: Eva Bleker, TSV Raesfeld, W 8: 
Paula Wenning, TSV Raesfeld
W 9: Joeline Jans, TSV Raesfeld, W 10: Ella Tücking, TSV Raesfeld, W 11: Lea Ludwig, TSV 
Raesfeld, W 12: Sophia Mühl, TSV Raesfeld, M 6: Piet Tücking, TSV Raesfeld, M 7: Fiete 
Büsken, TSV Raesfeld, M 8: Misha Otten, TSV Raesfeld, M 9: Simon Bleker, TSV Raesfeld, 
M 10: Hendrik Wischerhoff, LG Dorsten, M 11: Malte Kutzner, TSV Raesfeld, M 12: Enrique 
Montero Hillen, TSV Raesfeld, M 13: Silas Fortmann, TSV Raesfeld

ECHODez2017+Berichte.indd   63 01.12.17   12:55



64
48

Bücher · Schreibwaren · Lotto

Spangemacher
Weseler Straße 6 · 46348 Raesfeld · Tel. 0 28 65 / 253

Weseler Straße 7 · 46348 Raesfeld · Tel. 0 28 65 / 60 39 58

ECHODez2017+Berichte.indd   64 01.12.17   12:55



6548

Bücher · Schreibwaren · Lotto

Spangemacher
Weseler Straße 6 · 46348 Raesfeld · Tel. 0 28 65 / 253
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Neuigkeiten aus der Tennisabteilung

Wir blicken auf eine äußerst positive Sommersaison auf der Platzanlage an der Westerlandwehr 
zurück, welche nur durch den unglücklichen Abstieg der Herren 30 Mannschaft von der 
Bezirksklasse in die Kreisliga getrübt wurde.
Das Clubtennis welches einmal im Monat stattgefunden hat wurde von den Mitgliedern rege 
angenommen.
Die beiden Highlights der Saison waren der Volksbank Cup und die Gemeindemeisterschaft.
Beim Volksbank Cup konnte Werner Torringen den Siegerpokal nach vier Spielrunden entgegen 
nehmen. Zweite wurde Doris Lammers vor Fabian Hellmig.

Zum ersten Mal seit 5 Jahren wurden wieder die Raesfelder Gemeindemeisterschaften im 
Tennis ausgetragen. Über 40 Tennisbegeisterte ermittelten seit Anfang September in sechs 
Disziplinen ihre Meister. Am Samstag 07.10. standen dann die Endspiele an. Trotz der widrigen 
Wetterbedingungen verfolgten zahlreiche Zuschauer die Endspiele. Die strahlenden Sieger 
nahmen am Ende des Tages aus den Händen von Andre Olbing, dem 1. Vorsitzenden des TSV 
Raesfeld, die begehrten Pokale entgegen. Nele Brüninghoff und Fabian Hellmig konnten sich 
jeweils 2 Titel sicher, einmal gemeinsam im Mixed.

Die Ergebnisse im Einzelnen:

Herreneinzel:                                              Fabian Hellmig – Martin Bauer  6:2 , 6:1

Herreneinzel Ü50 / Hobby:                        Helmut Hellmig – Jürgen Pütz-Bosse  6:1 , 6:4

Herreneinzel Ü50 / Hobby B-Runde:         Michael Klinger – Rainer Schulte-Terhart  6:3 , 6:3

Dameneinzel:                                              Sophie Höbing – Julia Höbing   3:6 , 6:3 , 6:0

Herrendoppel:                                              Ingo Nattefort / Alexander Stegerhoff    
                                                                     Martin Bauer / Frank Kendziorra               7:5 , 6:3

Herrendoppel B-Runde:                               Gebhard Drücks / Werner Torringen 
                                                                      Matthias Finke / Rainer Schulte-Terhart    6:1 , 6:1
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50 Heiden

Unser Service – Ihr Vorteil!
 Neuwagen-Verkauf
 Jahreswagen
 EU-Neuwagen
 Gebrauchtwagen
 Leasing

 Finanzierung
 Versicherung
 Inspektions-Service
 Zubehör-Service
 Dekra-Abnahme

 Reifen-Service
 Bremsen-Service
 Karosserie-Service
 Klimaanlagen-

 Stützpunkt

Nutzfahrzeug
Servicein Raesfeld und Heiden

www.vw-gudel.de
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Damendoppel:                                              Julia Höbing / Nele Brüninghoff 
                                                                      Sophie Höbing / Mareike Poellka      7:5 , 3:6 , 6:4

Mixed:                                                          Fabian Hellmig / Nele Brüninghoff 
                                                                      Helmut Hellmig / Doris Lammers     7:6, 4:6 , 6:4
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die „Komplettbadgestalter“
Angebote und Infos unter www.bleker.biz

Bleker GmbH  -  Im Winkel 8  -  46348 Raesfeld

Telefon: 02865 95 86-0  -  E-Mail: info@bleker.biz
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Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:
der neue Ford C-MAX
FORD C-MAX AMBIENTE

Bei uns für
€ 13.990,-1

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford C-MAX: 8,4 (innerorts), 5,2 (außerorts), 6,4 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 149 g/km (kombiniert).

1Gilt für Privat- und gewerbliche Kunden (außer Autovermieter, Behörden, Kommunen sowie gewerbliche Abnehmer mit
gültigem Ford-Werke Rahmenabkommen). Gilt für einen Ford C-MAX Ambiente 1,6-l-TiVCT-Benzinmotor 63 kW (85 PS).
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TSV – Abteilung Turnen

Bodyfit  - Dienstags 19.30 – 20.30 (außer in den Ferien)

Wer Lust hat, etwas für 
seine Fitness und Ausdauer 
zu tun, ist bei uns genau 
richtig. Unsere Sportgruppe 
besteht derzeit ausschließ-
lich aus Frauen verschiede-
nen Alters. Natürlich sind 
auch Männer bei uns jeder-
zeit willkommen.

Das Training ist ein Ganzkörpertraining, dass Schwerpunkte im Problemzonenbereich und der 
Rückenmuskulatur beinhaltet. Dadurch werden die Kondition, Bewegungskoordination und Kör-
perhaltung verbessert, die Muskulatur gestärkt. 

Die Fitnessübungen werden überwiegend mit dem eigenen Körpergewicht durchgeführt, Hanteln 
und Stäbe kommen gelegentlich zum Einsatz.

Cardiotraining - Dienstags von 20.30 – 21.30 (außer in den Ferien)

Hier drehen wir die Musik ein 
bisschen auf und legen etwas 
Tempo in die Stunde. Das ist 
optimal, um unsere Ausdauer zu 
verbessern. 

Wir trainieren auch hier verschiedenen Muskelgruppen (BOP). 

Für beide Stunden gilt, dass jeder so mit trainiert, wie es für ihn am besten möglich ist. Es soll 
nicht nur gesundheitsfördernd sein, sondern auch Spaß machen. 

Man kann die Fitness-Stunden natürlich auch einzeln besuchen.    
Ein Schnuppertraining ist immer möglich und eine Anmeldung dazu nicht erforderlich.

Einfach mal vorbeischauen, wir freuen uns auf Dich.
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Aktuelles von den Turnzwergen

Wann: Dienstags 16:30Uhr- 17:30Uhr 
(Aufbau ab 16 Uhr)
Wo: Alexanderturnhalle Raesfeld
Altersgruppe: 2-5 Jahre
Übungsleiterin: Carolin Rehmann

Was wir machen:

Zu verschiedenen, jahreszeitlich wechselnden 
Themen werden Inhalte und Bewegungslandschaften gestaltet.
Im Vordergrund steht die Freude an der Bewegung und der Gemeinschaft. 
In der spielerischen und ungezwungenen Bewegung werden ganz nebenbei die motorischen 
Grundfertigkeiten wie balancieren, klettern und werfen..... angeregt. 

! Aufgrund der Gruppengröße findet in den Wintermonaten lediglich ein offenes 
Bewegungsangebot an wechselnden Geräteaufbauten statt!

Spielidee für Drinnen:

Die verschwundene Murmel
In einem Korb mit Kastanien, Legos, Bauklötzchen oder 
anderem kleinen Krimskrams wird eine Murmel versteckt. Die 
Spieler suchen danach abwechselnd mit verbundenen Augen. 
Wer die Murmel als erstes findet, hat gewonnen. 

„Mund zu, Nase zu“

Dem Spieler werden die Augen verbunden und er muss er 
schmecken und/ oder er riechen was gereicht wird! Hier ist 
Vertrauen gefragt!

	

Frohe	Weihnachten	und	
einen	guten	Rutsch	wünscht	
die	Turnabteilung	des	TSV	
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Kinderturnen donnerstags 15.15-16.15 Uhr in der Zweifachhalle

Auch im Winter toben sich donnerstags Kinder im Alter von 4-6 Jahren in der Zweifachhalle aus. 
Zu dieser Jahreszeit lege ich besonderen Wert darauf, dass wir viele Spiele ausprobieren damit 
alle Kinder möglichst viel in Bewegung kommen. Klassiker wie „Fischer, Fischer wie tief ist das 
Wasser…“ oder aber Fangspiele in vielen Variationen dürfen da nicht fehlen. Danach baue ich 
mit den Kindern gemeinsam Geräte auf, an denen wir zu Themen wie „Wir fliegen nach Australi-
en und begegnen dort verschiedenen Tieren“ oder „Winterolympiade mit Skispringen etc.“ tur-
nen. Die Kinder werden so spielerisch an das Geräteturnen herangeführt und lernen das ein oder 
andere Grundelement des Turnens kennen.  

Eltern Kind Turnen donnerstags von 16.30-17.30 in der Zweifachhalle

Wir bauen gemeinsam verschiedene Bewegungslandschaften auf, die sich nach bestimmten The-
men richten. Z.B. „Wir helfen dem Weihnachtsmann“ oder „Der Herbst ist da!“ etc. Dazu werden 
Geräte aufgebaut, aber auch immer wieder Alltagsmaterialien oder einfach Blätter und Kastanien 
verwendet. Die 1,5 bis 4 jährigen Kinder testen neue Höhen aus von denen sie springen mögen, 
trauen sich über schmale Dinge zu balancieren, lieben es in luftiger Höhe zu schaukeln oder sich 
einfach in Höhlen zu verstecken. Zum Einstieg singen wir alle zusammen und spielen ab und zu 
auch noch ein kleines Spiel. Auch zum Abschluss, nachdem wir alles abgebaut haben, singen wir 
noch einmal zusammen. 

Inga Thomas 

Bei Interesse können sie einfach zum Schnuppern zu den angegebenen Zeiten in der Zweifach-
halle vorbeikommen. 
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Kühlanhänger – Ausschankwagen – Tische –
Bänke – Zapfanlagen – Theken – Stehtische –
Kühlschränke – Geschirr – Besteck – Heizpilze

Prüfen Sie unverbindlich
unser Angebot.

Hoher Weg 38, 46348 Raesfeld
Telefon: 02865-312
Telefax: 02865-202985

Reinigung

Inh. Frank Steinkamp 

Geprüfter Bilanzbuchhalter / IHK 

Betriebswirt / HWK 

Wir machen Ihre lfd. (Bau)Lohn- und Gehaltsabrechnung* 

und erledigen Ihre lfd. Belegerfassung*. Fordern Sie unser 

Sorglos-Paket an.

Postfach 12 32  46344 Raesfeld 

Tel. 02865-603832 Fax 603833 

www.steinkamp-service.de 

info@steinkamp-service.de 

(*Tätigkeit im Rahmen des §6.4 StBerG) 
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Der neue Grandland X 
 

 

Ährenfeld 2 · 46348 Raesfeld 
Tel.: 02865/600 900 · Fax 
02865/60090-28 
info@opel-hueppe.de · www.opel-
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Turn- und Sportverein Raesfeld e.V. Zum Michael 23, 46348 Raesfeld/ tsv-raesfeld.de 
 
 
Der TSV Raesfeld e.V. ist mit über 1300 Mitgliedern der größte Sportverein der Gemeinde 

Raesfeld und trägt seit über 50 Jahren zum Leben in der Gemeinde bei. In den sieben 
Abteilungen findet sich für alle Altersgruppen und jeden Geschmack die passende 

Sportart.  
 
 

Für die Bereiche Kinderturnen und Fitness-Gymnastik suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  

 

 Übungsleiter/innen  
Gruppenhelfer

 
 

 
 
Wenn du Spaß an Bewegung und an der Arbeit mit Menschen hast, dich sozial engagieren 
möchtest, oder vielleicht Erfahrung im Leiten von Gruppen sammeln möchtest, dann 
melde dich bei uns! Wir freuen uns auf deine Nachricht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Interesse? Fragen? Schreib uns eine Mail (inga.thomas@gmx.net) oder ruf unter 
folgender Nummer an 02865/2040715.
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,Gymnastik ist fantastik‘‘

                                          

 Jung bleiben mit Bewegung. Wir wollen Sie für uns gewinnen. Wenn Sie zwischen 40 und 100 
Jahre alt sind und gerne etwas für ihre Gesundheit in unserer Gruppe tun wollen, dann schauen 
Sie mal bei uns vorbei. Klar der erste Schritt fällt oft nicht leicht. Dafür kommt die Belohnung 
schneller als gedacht. Bewegung ist ein Jungbrunnen, der wirkt. Im Vordergrund unseres An-
gebots stehen die Freude an der Bewegung und der Erhalt der Fitness. Unter Berücksichtigung 
altersbedingter Funktionseinschränkungen wird durch Spaß und Freude an der Bewegung das 
individuelle Wohlbefinden gesteigert. Es werden Anregungen zum körperlichen Training gegeben 
und verschiedene Möglichkeiten aufgezeigt, selbst zur Verbesserung und Erhaltung der eigenen 
Gesundheit beizutragen, Die Übungen sind so variabel, dass sie auch bis ins hohe Alter durchge-
führt werden können. Die Gymnastik mit Musik verbessert das Allgemeinbefinden, die körperli-
che Leistungsfähigkeit sowie die Beweglichkeit. Sie kräftigt und entspannt die Muskulatur, regt 
Kreislauf und Stoffwechsel an und schult Koordination und Reaktion.   

                            Wir trainieren donnerstags von 20:00 - 21:00 Uhr in der Alexanderhalle

                                 Ansprechpartnerin: Abteilungsleiterin Rosi Krinke, Tel. 7848

Motopädisches Turnen

Im Zeitalter der Bewegungsarmut ist es mir ganz wichtig, die Motorik und den Spaß an der Be-
wegung zu fördern. Denn Bewegung hat eine entscheidende Bedeutung für die gesunde Entwick-
lung von Kindern.

In den Montags-Gruppen soll die natürliche Bewegungsfreude der insgesamt 20 Mädchen unter-
stützt werden. Hier wird ihnen Raum und die Gelegenheit gegeben, sich ganz ohne Leistungs-
druck auszuprobieren und ihre Stärken kennenzulernen. Neben der motorischen Erfahrung sollen 
auch die sozialen Fähigkeiten und ihre Wahrnehmung ausgebaut werden. 

Bei uns steht der Spaß an der Bewegung an erster Stelle. Es wird darauf geachtet, dass jedes 
Kind sich mit seinen Fähigkeiten und Fertigkeiten einbringen kann. 
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Badminton 

Diese Saison sind wieder 2 Mannschaften am Start. Bisher sind erst 5 Spieltage gelaufen, aber es 
ist jetzt schon zu sehen, dass es eine spannende Saison wird, in der wir mit guten Platzierungen 
rechnen können.

   

Die U 15 bisher auf Platz 5      Die U 19 bisher auf Platz 2

Nicht nur in den Sporthallen in Raesfeld und Erle sind wir anzutreffen…

…sondern auch, wie jedes Jahr, bei unserem Boßeln mit abschlie-
ßendem GRILLEN und gemütlichem Zusammensitzen bei „Kalle“
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Das aufgebrachte TSV-Logo an unseren Satteltaschen brach-
te uns viele Gespräche und Zurufe ein:

Hallo Raesfelder,                                                                        
wir kommen aus Marl ---- wir kommen aus Bocholt ---           
wir kommen aus….        Hey, wo ist denn Raesfeld??? 

Oder kommt doch einfach mal in den Sporthallen in Raesfeld oder Erle vorbei. Wir würden uns 
freuen.

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr wünschen die „Badmintons“

…und auch bei der NRW- Radtour, 4 Tage lang mit rund 
1600  (kein Tippfehler)  anderen Radlern.
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W
ir beraten Sie gern:

LVM
-Versicherungsagentur

Telefon

1 : 0 für 
Ihre Sicherheit!

 Fasselt O
H

G
 Johann-W

alling-Str. 8
 46325 Borken

 (02861) 98 08 30
 info@

a-g-fasselt.lvm
.de

Am
 Rathaus • Raesfeld • Tel.: 02865 / 10376

seit 1895

W
ir m

achen’s lecker!
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Abteilung Budo – Judo und Karate

Zeltlager in Rhedebrügge vom 30. Juni bis 2. Juli 2017

Am ersten Juli-Wochenende ist die Budo-Abteilung wieder ins Zeltlager nach Rhedebrügge ge-
fahren. Zum ersten Mal hatten sich auch Kinder und Eltern aus dem Bereich Karate zum gemein-
samen Zelten angemeldet und das hat uns riesig gefreut. Zumal Trainer Stefan Walke für den 
Samstag ein  Kata-Turnier geplant hatte – darauf waren wir schon richtig gespannt. Das Wetter 
zeigte sich bereits im Laufe der Woche unbeständig, war wechselhaft vom Wetterdienst angekün-
digt und (schon fast gewohnt) eher regnerisch. Doch das tat der guten Stimmung keinen Abbruch 
– es wurde gespielt, Stockbrot gebacken, gemeinsam gegessen, am Lagerfeuer gesessen und alle 
hatten einfach eine schöne Zeit. 

Während einer der seltenen Regenlücken konnte auch tatsächlich unter freiem Himmel dann die 
erste interne Karate Kata-Vereinsmeisterschaft stattfinden. Pünktlich zum Beginn des Turniers 
kam die Sonne heraus und somit strahlten nicht nur die weißen Anzüge der Kinder sondern auch 
viele Gesichter. Alle hatten ihren Spaß und somit gab es an diesem Wochenende nur Gewinner! 

Herzlich bedanken möchten wir uns an dieser Stelle auch noch einmal bei der Bäckerei 
Spangemacher, die uns wieder an allen drei Tagen mit leckeren Brötchen versorgt hat.
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Gürtelprüfung beim Judo am 9. Juli 2017

Die Freude war groß bei den Judoka, die bei einer Prüfung am 09.07.2017 ihr Können unter 
Beweis stellten. Intensiv hatten sie wochenlang die verschiedenen Fall-, Stand- und Bodentechni-
ken trainiert und konnten erfolgreich die Prüfung zum nächsten Kyu ablegen. Die Prüfer Jürgen 
Mildes und Hartmut Herff waren sehr zufrieden und so wurden die Gürtel wie folgt verteilt:

Weiß-Gelb: Luca Seggewiß, Paul Geldermann, Murat Amar, Jasper Schulte Kellinghaus, Zoé 
Brömmel, Lilli Vahlenkamp, Anton Hessing, Hanna Enck und Erik Martinek. Gelb: Florian 
Rambach, Lasse Wienen, Henry Dahmen, Georg Schütte, Jan Ole Hörning, Jona Timo Oes-
termann, Nico Soya, Kalle Terhart, Simon Punsmann, Mika Hörning, Rayan Kouaouch, Finn 
Schmitz, Fynn Droste, Nico Senger und Jonas Stenkamp. Gelb-Orange: Joana Pinter, Johanna 
Mels, Vincent Neukam und Jan Brockhaus. Orange: Bianca Pinter. Orange-Grün: Louisa Mels

12. Internationale Judo-Fortbildung in Tübingen vom 29. September. bis 1. Oktober 2017

Bereits zum fünften Mal sind wir mit einigen Erwachsenen der Judoabteilung zur Internationalen 
Judo-Fortbildung nach Tübingen gefahren. Diese drei Lehrgangstage sind für uns immer wieder 
ein Highlight, denn interessante Themen und erstklassige Referenten garantieren in jedem Jahr 
eine lehrreiche und nachhaltige Fortbildung. Der Lehrgangsplan machte in diesem Jahr besonders 
neugierig auf das bevorstehende Wochenende. Da unser Training eher breitensportorientiert ist, 
waren wir natürlich besonders erfreut zu sehen, dass in das Programm vermehrt Einheiten aufge-
nommen wurden, die sich um Persönlichkeitsentwicklung, Teambuilding und Judo-Breitensport 
drehten. Es gab außerdem eine Theorie und Praxiseinheit zum Thema „Inklusion“. Im Praxisteil 
gab es hier ein gemeinsames Training mit einer Gruppe geistig behinderter Judokas. Dieses Trai-
ning hat uns richtig beansprucht und wird noch lange im Gedächtnis bleiben.  
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Auch die Einheiten bei Richard Trautmann, Bronzemedaillengewinner bei den Olympischen 
Spielen 1992 in Barcelona und vier Jahre später in Atlanta, außerdem seit Ende 2016  Judo-Bun-
destrainer der Männer, waren absolut begeisternd. Auch weil dieser Trainer selber körperlich 
absolut fit ist. Entsprechend anstrengend war sein Aufwärmprogramm und auch das Thema 
„Yoko-tomoe-nage“, ein seitlicher Wurf ging mit viel körperlicher Beanspruchung einher. Da die 
Erläuterungen und Erklärungen der Technik aber gespickt waren mit Anekdoten und Geschichten 
aus der Nationalmannschaft verging die 90 Minuten Einheit wie im Fluge.

In einer der Pausen zeigten Ulla Loosen und Wolfgang Dax-Romswinkel die bei den Welt-
meisterschaften in Malaga/Spanien als erstes nicht asiatisches Paar einen Titel im Kata-Bereich 
gewonnen haben ihre Weltmeister-Kata, mit der sie ihren Titel eine Woche nach Tübingen vertei-
digen wollten. Auch das war eines der Besonderheiten dieser Fortbildung. 

Sandra Sonnet-Brock-
haus und Hartmut 
Herff  mit den Refe-
renten Wolfgang Fan-
derl und Heike Betz

Insgesamt waren das für uns wieder drei absolut lohnenswerte Tage. Die Atmosphäre, das Trai-
ning bei erstklassigen Referenten, der Austausch mit Trainern anderer Vereine und der abwechs-
lungsreiche Lehrgangsplan machen Laune auf die Veranstaltung im nächsten Jahr. Und selbstver-
ständlich konnten wir wieder viele Ideen und Anregungen für unser eigenes Training mitnehmen 
und bereits umsetzen. 
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Judo Jugend  - Ausflug zum Frankenhof am 21. Oktober 

Zum Beginn der Herbstferien hat die Judo-Jugend einen Ausflug zum Frankenhof gemacht. Als 
wir am Vormittag gestartet sind, war das Wetter alles andere als vielversprechend. Trotzdem war 
die Stimmung gut und als wir in Reken ankamen verzog sich der Regen und es wurde für alle 
noch ein richtig schöner Tag. Nach einer Rallye durch den Park wurde in der Hütte der Grill an-
gemacht – verhungern musste also auch niemand. Alle wären gerne noch etwas länger geblieben, 
aber leider schloss der Park um 18:00 Uhr seine Tore.  Ein super Ausflug, der unbedingt noch 
einmal wiederholt werden muss….. 

Budo-Workshop am 18. November 2017

Am Samstag den 18. November fand in der 
Budo-Abteilung erstmals ein gemeinsamer 
Workshop für die Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen der Judo- und Karategruppe statt, bei 
dem auch die Eltern der Kinder eingeladen waren 
mitzumachen. Ziel war es, dass die Teilnehmer 
die jeweils andere Kampfsportart kennenlernen 
und ausprobieren. Zusätzlich wurden auf einer 
Mattenfläche einige Grundlagen aus dem Bereich 
Selbstverteidigung vermittelt. Die Resonanz auf 
dieses Angebot war wirklich gut und so startete 
der Nachmittag mit ca. 45 Teilnehmern, darunter 15 Erwachsene. In drei Altersgruppen eingeteilt 
hatte jeder drei Einheiten: einmal Karate, einmal Judo und einmal Selbstverteidigung – abgerun-
det durch gemeinsame Spiele. Beim Training und besonders bei den Spielen waren Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen mit Feuereifer dabei. Am Ende waren alle ausgepowert und zufrie-
den. Weitere Veranstaltungen dieser Art sind gewünscht worden und sollen folgen. 

(Sandra Sonnet-Brockhaus)
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(Sandra Sonnet-Brockhaus)

Volkslauf in Raesfeld am 26.  Mai 2017

Zwei Karatekas vom TSV stellten sich am 26. Mai dem Volkslauf in Raesfeld. Arian lief bei den 
Schülern die 2,3 km Strecke und Stefan die 5km Strecke mit. Beide freuten sich im Ziel ange-
kommen zu sein. In diesem Sinne, bis nächstes Jahr.  ;-)

Kata-Turnier in Erle am 8. Juli 2017

Zum 8. Juli wurde die Karate-Abteilung des TSV 
Raesfeld zu einem Kata Turnier nach Erle eingela-
den. Die Raesfelder waren mit drei Teilnehmern am 
Start. Hinzu kam Trainer Stefan, der als Kampfrich-
ter geladen war. Gestartet wurde in zwei Gruppen.  
Eine Gruppe bis 11 Jahre und eine Gruppe ab 11 
Jahre. In beiden Gruppen waren die Erler klar in der 
Überzahl und auch bei den Graduierungen waren sie 
schon etwas höher angelegt. Dennoch konnten wir 
in beiden Gruppen den 3. Platz erkämpfen. Während 
Fynn sich souverän den dritten Platz in der Gruppe 
bis 11 Jahre sicherte, mussten sich die andern zwei in 
der Gruppe ab 11 Jahre unter anderem gegen einen 
Braungurt und mehrere Blaugurte durchsetzen. Am 
Ende gab es ein Stechen zwischen Kevin, einem Jun-

gen aus Erle und Arian, der als einziger Weißgurt am Start war. Das Stechen hatte ganz klar Arian 
für sich entschieden und somit hinter Braun- und Blaugurt den dritten Platz gewonnen. Wichtig ist: 
Wir hatten Spaß!

Bei diesen Leistungen lassen Erfolge 
nicht lange auf sich warten, Super 
Jungs!!!  

(Stefan Walke)

v.L.n.R.   Arian, Kevin, Fynn und Stefan
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Lauftreff

Läuferinnen und Läufer des Lauftreffs nahmen im letzten halben Jahr an verschiedenen Laufver-
anstaltungen im Bundesgebiet, aber vor allem in NRW teil. 
Unter anderem starteten sie beim Borkener Citylauf, beim Tiergartenlauf in Velen, beim Dre-
venacker Abendlauf, beim Rekener und Borkener Triathlon, beim Citylauf in Hamminkeln, beim 
Dresden Marathon  und beim Rekener 24-Stunden-Lauf.

Der Letztgenannte ist etwas Besonderes. Am 8. und 9. September hatte jeder Läufer 24 Stunden 
Zeit, den Gevelsberg auf einer 2,4 km langen Strecke möglichst oft zu umrunden. Für jeden 
gelaufenen Kilometer spendeten Sponsoren Geld, das für den Deutschen Kinderhospizverein 
bestimmt war. Der TSV war in diesem Jahr mit 218,4 km dabei, die von Norbert Nagel,  Bernd 
Fecke sowie Eva-Maria und Andreas Fölting erlaufen wurden. Der Anteil von Andreas allein 
betrug 129,6 km!
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Diese hohe Kilometerleistung deutet darauf hin, 
dass sich Andreas auf sehr lange Laufstrecken 
spezialisiert hat. So startete er in Duisburg 
beim Regattabahn50-Lauf, beim Wupperberge 
Trail-Marathon (mit 1700 Höhenmetern) und 
beim Bottroper Ultralauf-Festival, wo er in 6 
Stunden 63,6 km lief und 3. seiner Altersklasse 
wurde. Dieses Event war für ihn sein 50. Mara-
thon/Ultralauf. Im nächsten Jahr möchte er dort 
wieder an den Start gehen und zwar im Rah-
men der deutschen Meisterschaft im 24-Stun-
den-Lauf. Langfristig peilt er 100 Teilnahmen 
an Läufen mit mindestens der Marathondistanz 
an.

Von einem schönen Lauferlebnis konnte Winand 
Schlattmann berichten, der am 21. Oktober in 
Dresden den Marathon in 3:55:44 Stunden lief. 
Bei sonnigem Wetter hat er den Lauf in einer 
tollen Stadt genießen können.

Gute Neuigkeiten gibt es vom Sportabzeichen 
zu berichten. Wahrscheinlich werden die 213 
Teilnahmen aus dem Vorjahr in diesem Jahr 
knapp übertroffen. Hervorzuheben ist, dass in 
2017 zwei Freizeitsportler zum 25. Mal die 
Sportabzeichenbedingungen erfüllten, einer zum 
20. Mal, zwei zum 15. Mal und zwei zum 10. 
Mal. 
Trotz der guten Aussichten auf eine gleichblei-
bend hohe Anzahl von Sportabzeichen muss 
darauf hingewiesen werden, dass noch Luft 
nach oben ist. Viele Raesfelder erfüllen die Sportabzeichenbedingungen nur ein einziges Mal. 
Das Team um Sportabzeichenobmann Werner Röskenbleck würde sich darüber freuen, wenn 
auch in den Folgejahren versucht wird, das Sportabzeichen zu erwerben. Termine werden von 
Mai bis September angeboten und im Internet auf der Lauftreffseite sowie im Ortsmarketing-Ka-
lender veröffentlicht.

Eva und Andreas Fölting vor dem Start zum 
24-Stunden-Lauf in Reken

Winand Schlattmann beim Dresden Marathon
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DANKE!
Wir von der Fußballabteilung bedanken uns zum Jahresende wieder für die Unterstüt-

zung im Bereich der Bandenwerbung bei unseren Werbepartnern:
Funke Medical
Bleker GmbH Haushaltstechnik  Stadtwerke Borken GmbH
Gasthaus Starke    Stenert Heizung und Sanitär
Bäckerei Spangemacher   Volksbank Raesfeld eG
PV Kraftfahrzeugteile u. Zubehör  Daytona Roadhouse
Fahrschule Strothmann   Fahrzeuglackierung/Beschriftung Vinnepand
Borchers Kreislaufwirtschaft GmbH  Malermeister Rosenberger
Autohaus Gudel-Ehlers   Sparkasse Westmünsterland
Nießing Gastronomie GmbH   Fenster und Rolladenbau Cluse 
SaniCenter Brömmel   Baumeister GALA-Bau
Autohaus Jacobs    Autohaus Hüppe
Bauunternehmung Schmäing   Autohaus Terhart
Elektro/Leuchten Welsing   Rolladen Cluse
EP: Elektro Brömmel   SR Reisebüro Schwartke
Fahrschule Dirk Heyng   Steuerberatung Rauhut 
Hören und Sehen Tinnefeld   Optik Schmuck Uhren Hinzelmann 
IT Netzwerkberater Kramer   Catering, Getränkeservice Wachtmeister
Sportshop Bakalorz    Autohaus Ebbing
Haarstudio Raesfeld   Vennekenhof Bleker
Bauunternehmung Geldermann   pro Dach Epping & Eckerlein
Salzgrotte Gemen    Möbelbau Pass
Druckerei & Werbetechnik Hemmerich  GALA-Bau Hoffmann
HolzDesign Büsken   KeraTür
Bäckerei Schlegel    Malermeister Nattefort
Technik für Hof, Garten & Zweirad Hussmann  FTW Kreierhoff
Theo Niessing    Rechtsanwaltskanzlei Friedrichs
THP Steuerbüro    Tischlermeister Alfred Büsken/Plameco

und bedanken uns auch bei allen Trikot/Trainingsanzügen-Sponsoren und Firmen durch 
ihr soziales Engagement:
Sparkasse Westmünsterland   Provinzial 
ProWin     Heizung Sanitär Lüftung Röckinghausen
Zelte Schwering    Vennekenhof Bleker
El Greco     IBO Grill
KeraTür     Stahlbau Ludwig Suer  
Landwirtschaftliche Lohnunternehmen Egbert Droste

Allen Firmen wünschen wir Fußballern, ob klein oder groß, ein frohes Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

ECHODez2017+Berichte.indd   88 01.12.17   12:56



TsvEchoDez2017_Umschlag.indd   3 01.12.17   12:20



TsvEchoDez2017_Umschlag.indd   4 01.12.17   12:20


